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WAHLAUFRUF

Europa- und Kommunalwahl am 9. Juni
Liebe Crailsheimerinnen, 
liebe Crailsheimer,
liebe Erstwählerinnen und Erstwähler,

am Sonntag, 9. Juni, sind die Wahlloka-
le von 8.00 bis 18.00 Uhr geöff net. Sie 
sind aufgerufen, den Ausgang der Kom-
munalwahlen und der Europawahl mit-
zubestimmen.
Was wäre, wenn es die Europäische 
Union (EU) nicht gäbe? 1957 wurde die 
Europäische Wirtschaft sgemeinschaft  
(EWG) von sechs Staaten gegründet. 
Ziel war eine gemeinsame Wirtschaft s-
politik, aber auch die Bildung eines ge-
meinsamen Marktes, von dem die Bun-
desrepublik Deutschland bis heute 
profi tiert. Es entwickelte sich weiter 
über die Europäischen Gemeinschaft en 
(EG) mit dem Vertrag von Maastricht 
1992 bis zur EU auf Grundlage des Ver-
trags von Lissabon 2007. Die EU mit 
nun 27 Staaten hat überstaatliche Zu-
ständigkeiten, die auch bei uns in Crails-
heim, z. B. mit dem Förderprogramm 
„LEADER“, bemerkbar sind.
Insbesondere seit der Rückkehr des 
Krieges nach Europa wird uns vor Au-
gen geführt, welch hohen politischen 
Stellenwert die EU hat. Das Europäi-
sche Parlament bestimmt die Richtung 
des Handelns in der EU. Tragen Sie mit 
Ihrer Stimme dazu bei, dass sich die 
Union in Ihrem Sinne entwickelt.
Bei den Kommunalwahlen werden der 
Kreistag, der Gemeinderat und die Ort-

schaft sratsgremien neu besetzt. Jede 
dieser Wahlen hat eine unmitt elbare 
Auswirkung auf unser tägliches Leben. 
So wird sich der Kreistag z. B. mit den 
Belangen des Klinikums Crailsheim 
oder der Neuausrichtung des Öff entli-
chen Personennahverkehrs auseinan-
dersetzen. Die Ortschaft sräte kümmern 
sich um die vielen „kleinen Dinge“ vor 
Ort, die uns unmitt elbar betreff en, wie 
die schlechte Straße vor der Haustür, 
und sie werden gefragt, wenn neue 
Baugebiete entstehen sollen. Der Ge-
meinderat entscheidet über eine Viel-
zahl kommunaler Aufgaben, u. a. über 
die Kindergarten- und Schulentwick-
lung und den Ausbau unserer Infra-
strukturen.
Wenn auch projektbezogen das direkte 
Gespräch mit der Bürgerschaft  eine 
immer größer werdende Bedeutung er-

langt, entscheiden letztendlich Ihre 
gewählten Vertreterinnen und Vertre-
ter in einer repräsentativen Demokra-
tie. Es freut mich, dass sich viele Be-
werberinnen und Bewerber für diese 
anspruchsvolle und zeitaufwendige 
Interessenwahrnehmung zur Wahl 
stellen. Das heißt aber auch im wahrs-
ten Sinne des Wortes: „Sie haben die 
Wahl!“ Nutzen Sie bitt e Ihr Recht, das 
bei uns, aber längst nicht überall, selbst-
verständlich ist. Auf den Listen werden 
Sie altbekannte Namen, aber auch eini-
ge Newcomer fi nden. Bitt e prüfen Sie, 
wer Ihre persönlichen Interessen am 
besten wahrnehmen kann und unter-
stützen Sie diese Kandidatin oder diesen 
Kandidaten. 2019 war die Wahlbeteili-
gung mit 44,7 Prozent wesentlich besser 
als 2014.
Diese Zahl zeigt aber auch, dass es noch 
deutlich „Luft  nach oben“ gibt. Eine 
möglichst hohe Wahlbeteiligung stärkt 
die Arbeit der Gewählten und zeigt eine 
hohe Legitimation.
Gehen Sie zur Wahl und bestimmen Sie 
so die Zukunft  Crailsheims!

Herzlichst

 Jörg Steuler
 Sozial- & Baubürgermeister
 Vorsitzender des 
 Gemeindewahlausschusses

EUROPA- UND KOMMUNALWAHL AM 9. JUNI

Ergebnisse online abrufb ar 
Interessierte können für die Europa-
wahl am Sonntag, 9. Juni, ab etwa 
20.00 Uhr, sowie für die Kreistags-, 
Gemeinderatswahl und die Ort-
schaftsratswahlen ab Montag, 
10. Juni 2024, ab etwa 16.00 Uhr die 

vorläufigen Wahlergebnisse für 
Crailsheim über die städtische 
Homepage abrufen. Mit dem QR-
Code oder über www.crailsheim.de/
wahlen gelangen Sie zu den Ergeb-
nissen.

 Jörg Steuler
 Sozial- & Baubürgermeister
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TEMPORÄRE FUSSGÄNGERZONE

VERKEHRSVERSUCH

Sondersitzung ergebnislos beendet
Die Sondersitzung des Gemeinderats 
zum Thema Verkehrsversuch wurde 
ergebnislos vertagt. Die Fraktion der 
GRÜNEN hatte einen entsprechenden 
Antrag gestellt und berief sich dabei 
auf die Geschäftsordnung. Am 11. Juni 
soll das Gremium nun erneut zusam-
menkommen. 
Ursprünglich für knapp dreieinhalb 
Monate wollte die Stadtverwaltung 
nach einem Beschluss des Gemeinde-
rates Teile der Karl- und Wilhelmstraße 
sperren, um dort eine Verkehrsberuhi-
gung einzurichten und die Attraktivität 
der Innenstadt damit zu steigern. Nach 
monatelanger Vorbereitungszeit be-
gann der Verkehrsversuch am 7. April 
und sollte am 21. Juli offiziell enden. Be-
reits nach wenigen Wochen regte sich 
in der Öffentlichkeit intensiver Wider-
stand gegen das Vorhaben. 
Am 15. Mai wurde eine Petition bei der 
Stadtverwaltung eingereicht, die eine 
vorzeitige Beendigung des Verkehrs-
versuchs forderte. Unterstützt durch 
eine Online-Unterschriftensammlung 
und ausliegende Listen in Ladenge-
schäften, argumentierte sie, dass die 
Maßnahmen zu einem Rückgang der 
Kundenfrequenz und Umsatzeinbußen 
führten. Kunden und Bürger würden 
die Innenstadt meiden, was den Indivi-
dualverkehr beeinträchtigte und die 
Umwelt durch längere Fahrtzeiten be-
lastete. Die Petition, die eine Neugestal-
tung der Innenstadt ohne Sperrung für 
den Autoverkehr forderte, sammelte 
insgesamt 2.821 Unterschriften, davon 
1.771 aus Crailsheim.
Am 13. und 21. Mai berichteten Gewerbe-
treibende in einem Treffen mit der 
Stadtverwaltung über Umsatzeinbrü-
che seit Beginn des Versuchs, während 
einige gleichbleibende oder steigende 
Umsätze verzeichneten. Schriftliche 
Belege wurden dabei nur von Anja Dru-
ckenmüller vom gleichnamigen Juwe-
lier vorgelegt. Auch Handwerksunter-
nehmen meldeten Kostensteigerungen 
durch verlängerte Fahrtzeiten.
Messmethoden und Befragungen
Zur Bewertung des Erfolgs der „Tempo-
rären Fußgängerzone“ führte die Stadt-

verwaltung verschiedene Messmetho-
den durch, darunter eine repräsentative 
Befragung der Bürgerschaft, die vor 
Beginn des Projekts sowohl sehr nega-
tive als auch sehr positive Einschät-
zungen ergab. Eine zweite Befragung 
war für Juni/Juli geplant. Die Gewerbe-
treibenden wurden von der imakomm-
Akademie befragt, wobei die Bewertun-
gen ebenfalls unterschiedlich ausfielen 
und die Rücklaufquote bei 349 ange-
schriebenen Unternehmen mit insge-
samt 39 Antworten überschaubar blieb. 
Eine zweite Befragung war für Juni/Juli 
und eine dritte für September/Oktober 
2024 geplant. Vor dem Versuch wurden 
den 64 Gewerbetreibenden in der Karl- 
und Wilhelmstraße persönliche Ge-
spräche angeboten, von dem nur ein Teil 
Gebrauch machte. Hier war das durch-
schnittliche Stimmungsbild leicht po-
sitiv. 
Lächelnde und traurige Smileys
In der Fußgängerzone konnten Bürger 
ihre Meinung über Stimmungspost-
karten abgeben. Diese waren in drei 
Kategorien unterteilt: Grün (lächelnder 
Smiley), Gelb (neutraler Smiley) und 
Rot (trauriger Smiley). Es gab einen 
Überhang an roten Karten, was auf eine 
überwiegend negative Resonanz hin-
deutete. Viele Karten wurden in größe-
ren Mengen der gleichen Farbe und 
unbeschrieben eingeworfen, was eine 

genaue Zählung erschwerte. Bei den 
ausführlich beschriebenen Postkarten 
ergab sich eine Verteilung von etwa 45 
Prozent Rot, 20 Prozent Gelb und 35 
Prozent Grün. Die Beteiligung über die 
Info-Stele blieb konstant. 
Zusätzlich konnten Bürger über das 
Online-Tool „Maptionnaire“ georeferen-
zierte Kommentare und Fotos abgeben. 
Die meisten Rückmeldungen bezogen 
sich auf Bereiche mit Verbesserungs-
bedarf, wie Kapazitätsengpässe am 
Bullinger Eck, Rückstaus in der Ellwan-
ger Straße, kurze Ampelschaltungen in 
der Ludwigstraße und zusätzliche Be-
lastungen durch Umfahrungsverkehr 
in mehreren Straßen. Diese Auswer-
tung sollte nach Abschluss des Ver-
kehrsversuchs erfolgen. 
Mobilfunkdaten und Rettungsdienste
Anonymisierte Mobilfunkdaten zeigten 
einen leichten Zuwachs von 0,9 Prozent 
bei den Besucherzahlen und einen ge-
ringfügigen Rückgang der Aufenthalts-
dauer von 1 Stunde 45 Minuten auf  
1 Stunde 44 Minuten. Die Auslastung 
der Rathaus-Tiefgarage blieb stabil, was 
auf eine konstante Besucherzahl hin-
deutete. Verkehrszählungen zur Erfas-
sung des Fuß- und Radverkehrs sowie 
des motorisierten Individual- und Bus-
verkehrs sollten im Juni durchgeführt 
werden. Rettungsdienste meldeten 
stabile Einsatzzeiten nach einer kurzen 

Der Ratssaal war zur Sondersitzung gut besucht.� Foto: Stadtverwaltung
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Umstellungsphase. Das DRK berichtete 
von einer durchschnittlichen Fahrtzeit-
verlängerung von 11,5 Prozent bei Kran-
kentransporten ohne Blaulicht. Der 
Busverkehr zeigte ausgeglichene Fahrt-
zeitänderungen mit kritischen Punkten 
bei der Einfahrt über die Schönebürg-
straße und im Feierabendverkehr.
Verwaltung für reguläre Fortführung 
oder Kompromiss
Die Verwaltung empfahl in der Sit-
zungsvorlage, den Verkehrsversuch 
fortzuführen, da ein vorzeitiges Been-
den erhebliche organisatorische und 
finanzielle Konsequenzen hätte. Ge-
plante Veranstaltungen wären gefähr-
det, darunter das Kulturwochenende 
und ein Besuch der Staatssekretärin des 
Verkehrsministeriums, Elke Zimmer. 
Der Abbau der straßennahen Gestal-
tungselemente und des Leih-Mobiliars 
der Firma City-Decks wäre aufwendig 
und kostenintensiv. Die Kosten für den 
Auf- und Abbau sowie die Lieferung, 
die normalerweise vom Verkehrsminis-
terium getragen wurden, müssen im 
Falle eines vorzeitigen Abbaus mögli-
cherweise von der Stadt übernommen 
werden. Zudem müssten die Buscaps 
entfernt werden, wofür das Straßen-
bauunternehmen zwei bis drei Wochen 
Vorlauf benötige, ähnlich wie bei der 
Ampelumschaltung an der Finanz-
amtskreuzung. 
Eine umfassende Bewertung des Ver-
kehrsversuchs sollte bis Herbst 2024 
erfolgen. Ein vorzeitiger Abbruch wür-
de zudem Datenverluste bedeuten und 
die Verifizierung bisheriger Meinungen 
verhindern. Die Verwaltung schlug da-
her als Kompromiss zumindest eine 
Fortsetzung des Versuchs bis zum 16. 
Juni vor, um bereits geplante Erhebun-
gen bis dahin durchführen zu können 
und somit eine umfassende Bewertung 
zu ermöglichen. Die Sondersitzung 
wurde allerdings auf Antrag der Frakti-
on der GRÜNEN vertagt. 
Diskussion in der Sondersitzung
Die GRÜNEN beriefen sich auf die Ge-
schäftsordnung, nach der solch wichti-
ge Themen im Hauptausschuss und/
oder im Bau- und Sozialausschuss, also 
in einem oder je nach Zuständigkeit in 
beiden Ausschüssen, vorberaten wer-
den müsse. Wie und in welcher Weise 
müsse die Verwaltung entscheiden, 
sagte der Vorsitzende der Fraktion, Se-
bastian Karg: „Generell sehen wir die 

rechtmäßige Einberufung der Sitzung 
nicht zweifelsfrei gegeben, weshalb 
eine Anfechtbarkeit eines heutigen Be-
schlusses aus unserer Sicht nicht hun-
dertprozentig ausgeschlossen werden 
kann. Der Gemeinderat ist einzuberu-
fen, wenn es die Geschäftslage erfordert. 
Er kann zudem in Notfällen einberufen 
werden. Beides ist für uns im juristi-
schen Sinne nicht ersichtlich.“ Zudem 
werde immer die Wichtigkeit der Aus-
schüsse betont, die hier übergangen 
würden, auch seien die Sitzungsunter-
lagen nicht rechtzeitig verschickt wor-
den, fuhr Karg fort. Da der Gemeinde-
rat nach der Wahl ohnehin keine 
wichtigen Entscheidungen mehr tref-
fen sollte, könnte eine spätere Entschei-
dung zur Sachlichkeit beitragen. „Zu-
dem wird um die Einladung des 
Vorstandes des Stadtmarketingvereins 
mit Rederecht in die entsprechenden 
Sitzungen gebeten.“
Protest aus anderen Fraktionen
Dieser Antrag stieß im Gremium auf 
Protest. Mitglieder baten die GRÜNEN 
eindringlich, den Antrag zurückzuneh-
men, um eine Entscheidung herbeizu-
führen. Gernot Mitsch (SPD) sagte: „Bei 
Vorberatungen wird es keine neuen 
Erkenntnisse oder Argumente geben. 
Das ist nicht in Ordnung gegenüber der 
Öffentlichkeit, die Sitzung so zu been-
den. „Das sei leider in der Geschäftsord-
nung so geregelt, erläuterte Oberbür-
germeister Dr. Christoph Grimmer, 
nachdem er den Sachverhalt mit Georg 
Töws, dem Leiter des Ressorts Verwal-
tung, geprüft hatte. Uwe Berger (CDU) 
schloss sich Gernot Mitsch an und er-
klärte, Oberbürgermeister und Verwal-
tung hätten das vorhersehen müssen, 
es habe bereits ähnliche Fälle gegeben, 
zuletzt in der vergangenen Sitzung be-
züglich einer PV-Anlage. Fraktionskol-
lege Michael Klunker schloss sich dem 
an.
BLC-Stadtrat Peter Gansky sagte: „Heu-
te war Pragmatismus gefragt, nicht der 
Formalismus der GRÜNEN. Es geht 
hier nicht nur um Crailsheim, sondern 
um die Einzelhändler.“ Oberbürger-
meister Christoph Grimmer äußerte 
sein Bedauern über diesen Schritt: „Die 
Möglichkeiten der Geschäftsordnung 
erlauben diesen Weg. Leider muss man 
wohl immer alles im Blick haben. Ich 
lerne daraus und werde künftig Vorbe-
ratungen anberaumen.“ Der Fraktions-

vorsitzende der CDU, Wolfgang Leh-
nert, erklärte, es sei extrem schade. „Wir 
haben alle mehr als vorberaten, unsere 
Fraktion erst gestern noch mal, und 
jetzt gehen wir alle wieder heim.“ Nach 
gut zehn Minuten blieb Oberbürger-
meister Grimmer nur noch zu sagen: 
„Leider bleibt mir nichts anderes übrig 
als zu verkünden, dass wir jetzt alle 
nach Hause gehen können.“
Neuer Termin anberaumt
Die CDU-Fraktion hat unmittelbar 
nach der Sondersitzung ebenfalls einen 
Antrag eingereicht. Darin beantragt sie 
die Einberufung einer Sondersitzung 
„Temporäre Verkehrsberuhigung / Ent-
scheidung hinsichtlich Online-Petition 
zu vorzeitigem Abbruch“ zum nächst-
möglichen Zeitpunkt innerhalb einer 
Woche mit Vorberatung in den zustän-
digen Ausschüssen am gleichen Tag. 
Die Sitzungsunterlagen seien bereits 
versandt. Die CDU berief sich ebenfalls 
auf die Geschäftsordnung und schrieb: 
„Die CDU-Fraktion bedauert den An-
trag der GRÜNEN-Fraktion, der ver-
hinderte, dass das Gremium zu einer 
Entscheidung kommen konnte, wie mit 
dem Verkehrsversuch weiter verfahren 
werden soll, und möchte dies schnellst-
möglich nachholen.“ Es solle sofort mit 
allen Messungen und Befragungen be-
gonnen werden. 
Am Tag nach der Sondersitzung teilte 
Sozial- & Baubürgermeister Jörg Steu-
ler mit, dass aufgrund des CDU-Antra-
ges geplant sei, am Dienstag, 11. Juni, 
17.00 Uhr, eine Sondersitzung des Bau- 
und Sozialausschusses und im An-
schluss daran ab 20.00 Uhr eine Sonder-
sitzung des Gemeinderats in der 
Jagstauenhalle in Jagstheim durchzu-
führen. Für den Ausschuss soll, ent-
sprechend des Antrages der GRÜNEN, 
der Stadtmarketingverein eingeladen 
werden. In der Sitzungsvorlage soll 
auch der Beschlussvorschlag 2b geän-
dert werden, da aus organisatorischen 
Gründen zur Vorbereitung des Abbaus 
die bisherigen Termine jeweils um eine 
Woche nach hinten verlegt werden 
müssen. 

Wo erhalte ich den Landesfamilien-
pass?
Der Landesfamilienpass ist beim 
Bürgerbüro erhältlich und kann dort 
auch verlängert werden.
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7. BIS 13. JUNI

Begleitprogramm 
zur Temporären 
Fußgängerzone
Im Rahmen des Projekts „Temporä-
re Fußgängerzone“ hat die Stadt-
verwaltung in den vergangenen 
Wochen und Monaten Mitmacher 
und Gestalter gesucht, die den Be-
reich der Karl- und Wilhelmstraße 
mit Leben füllen. Herausgekommen 
ist, gemeinsam mit bereits von der 
Stadt geplanten Maßnahmen, ein 
großes Potpourri an möglichen Ak-
tionen.
Begleitprogramm von 7. bis 13. Juni:
7. April bis 21. Juli
„Ich hör dir zu ...“ – BANKbank und 
Erzählbänkle (TamieH)

7. Juni, 16.00 Uhr
Kinderspiele-Nachmittag (Evange-
lisch-methodistische Kirche), (AF2)

8. Juni, 12.00 - 13.00 Uhr
Drehorgelspiel an der BANKbank 
(Herr Jörg Mast)

8. Juni, 12.00-13.00 Uhr 
Tanzauftritt Sportverein Leukers-
hausen (AF3)

12. Juni, 13.00 - 14.00 Uhr
Drehorgelspiel an der BANKbank 
(Herr Jörg Mast)

Wer sich in diesen Prozess noch aktiv 
miteinbringen und zur Att raktivitäts-
steigerung der Innenstadt beitragen 
möchte, ist auch weiterhin herzlich 
eingeladen, sich mit Vorschlägen an 
die Stadtverwaltung zu wenden. Ent-
sprechende Ideen und konkrete An-
gebote können nach wie vor per Mail 
an innenstadt@crailsheim.de einge-
reicht werden.

Hinweis: Anga-
ben ohne Ge-
währ. Kurzfristi-
ge Änderungen 
im Programm 
vorbehalten. 
Weitere Infor-
mationen zum 
Projekt „Temporäre Fußgängerzone“ 
und den begleitenden Veranstaltun-
gen erhalten Sie über den nebenste-
henden QR-Code und unter www.
crailsheim.de/innenstadt/temporae-
re+fussgaengerzone.

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

BEI UNS FINDEST
DU STADT.

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 
Stelle

SACHGEBIETSLEITUNG SG DIENSTLEISTUNGEN BAU (w/m/d)
(2024-05-12)

im Ressort Mobilität & Umwelt zu besetzen.

Das erwartet Sie bei uns:
 • Leitung des Sachgebietes Dienstleistungen Bau mit derzeit 8 Mitarbeiten-

den. Das Sachgebiet beinhaltet die Zentrale Vergabestelle, das Buchungs- 
und Rechnungswesen für den gesamten Baubereich und das Klimaschutz-
management.

 • Vertragswesen, Erstellung von Erschließungsverträgen und Konzessions-
verträgen

 • Gebührenkalkulation im Bereich Abwasser und Friedhöfe
 • Beitragswesen, Kalkulation und Abrechnung der Erschließungs- und Ab-

wasserbeiträge
 • Abwicklung von Förderungsmaßnahmen (Städtebau, LEADER, ELR,...)
 • Verwaltungsaufgaben im Bereich des ÖPNV
 • Widmungs- und Entwidmungverfahren von Straßen und Wegen
 • Parkraumbewirtschaft ung
 • Stellvertretung der Ressortleitung Mobilität & Umwelt

Das bringen Sie mit:
 • Studium Dipl.-Verwaltungsfachwirt (FH) oder Bachelor of Arts Public Ma-

nagement
 • Verantwortungsbewusstsein, Verhandlungsgeschick und Führungskom-

petenz erwünscht
 • Bereitschaft  zur Einarbeitung in neue Aufgabenfelder
 • Kenntnisse im Beitragsrecht, Gebührenrecht, Vergaberecht und in der Ab-

wicklung von Fördermaßnahmen sind von Vorteil

Das bieten wir Ihnen:
 • Finanzieller Zuschuss in Höhe von 24,50 Euro zum Deutschland Ticket für 

den ÖPNV
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen 

Sport- und Gesundheitskursen
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Abwechslungsreiche Tätigkeit mit Gestaltungsspielraum
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des Jahres
 • Betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die Vergütung erfolgt, je 
nach den persönlichen Voraussetzungen bis Besoldungsgruppe A 12.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für personalrecht-

liche Fragen und Informationen zum Bewerbungsverfahren)
 • Herr Baur, Ressort Mobilität & Umwelt, Telefon 07951 403-1326

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 28. Juni 2024 unser Be-
werberportal unter www.crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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Für uns ist es selbstverständlich, dass wir uns für 
sprachliche Gleichbehandlung aller Geschlechter ein-
setzen. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit ver-
zichten wir jedoch gerade in Überschriften auf eine 
geschlechtsneutrale Differenzierung. Entsprechende 
Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grund-
sätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprach-
form beinhaltet explizit keine Wertung – wir möchten 
alle Geschlechter mit unserem Stadtblatt ansprechen.

REDAKTIONELLER TEIL

Am 9. Juni ist es wieder so weit: Die 
Bürgerinnen und Bürger Crailsheims 
wählen unter anderem einen neuen 
Gemeinderat. Wahlberechtigt und 
wählbar sind dieses Mal auch Einwoh-
nerinnen und Einwohner ab 16 Jahren. 
Für viele ist es damit die erste Gele-
genheit, Kreuzchen zu machen. Aber 
wie? Ein Stimmzettel kann schnell 
ungültig sein, aber es ist nicht schwer, 
das zu vermeiden. In Crailsheim hat 
jeder Wahlberechtigte bei der Ge-
meinderatswahl 36 Stimmen, die auf 
drei Arten verteilt werden können.
Am 9. Juni steht in Crailsheim die Kom-
munalwahl an. Alle Bürgerinnen und 
Bürger ab 16 Jahren haben rechtzeitig 
eine Wahlbenachrichtigung erhalten. 
Diese informierte über das zuständige 
Wahllokal und bot zudem die Möglich-
keit, Briefwahl zu beantragen. Gewählt 
wird der Gemeinderat, für den 36 Sitze 
zur Verfügung stehen. Jede Wählerin 
und jeder Wähler hat entsprechend 36 
Stimmen. Diese können am 9. Juni im 
Wahllokal zwischen 8.00 und 18.00 Uhr 
auf verschiedene Weisen vergeben wer-
den, wenn nicht schon per Brief ge-
wählt wurde.
Drei Möglichkeiten die Stimmen 
abzugeben
Eine Möglichkeit ist, eine unveränderte 
Liste abzugeben. Dazu wird ein Kreuz 
oben hinter den Namen der Partei oder 
Gruppe gesetzt, die unterstützt werden 
soll. In diesem Fall werden bis zu 36 
Stimmen der Liste von oben nach un-
ten zugeteilt. Auch kann die Stimm-

zettelliste im Gesamten unverändert 
abgegeben werden.
Gibt es, zweitens, einen oder mehrere 
Kandidaten, die besonders unterstützt 
werden sollen, können diesen jeweils 
bis zu drei Stimmen gegeben werden. 
Dazu wird die gewünschte Stimmen-
zahl (1, 2 oder 3) in das Kästchen hinter 
dem Namen der jeweiligen Kandidaten 
eingetragen. Dies nennt man Kumulie-
ren.
Drittens: Wer Kandidaten aus unter-
schiedlichen Listen wählen möchte, 
kann seine Stimmen verteilen. Auch 
hier gilt: Pro Kandidatin oder Kandidat 
dürfen maximal drei Stimmen verge-
ben werden. Zudem kann der Name 
eines Kandidaten von Liste A in eine 
freie Zeile der Liste B geschrieben und 
die entsprechende Stimmenzahl no-
tiert werden. Diese Vorgehensweise 
wird Panaschieren genannt.
Nicht mehr als 36 Stimmen
Die Kommunalwahl bietet die Möglich-
keit, aktiv an der Gestaltung der Stadt 
mitzuwirken. Daher sollten die Stim-
men klug genutzt und die Wahlent-
scheidung sorgfältig getroffen werden. 
Wichtig ist, dass insgesamt nicht mehr 
als 36 gültige Stimmen vergeben wer-
den, da der Stimmzettel sonst ungültig 
wird. Daher ist es ratsam, vor der Ab-
gabe noch einmal nachzuzählen.
Jeder darf jeden wählen, unabhängig 
von den Wohnbezirken. Allerdings darf 
in manchen Wohnbezirken, wie Triens-
bach oder Goldbach, nur eine Person 
gewählt werden. Dieser Person dürfen 

ein bis drei Stimmen gegeben werden. 
Im Wohnbezirk Crailsheim sind es 23 
Kandidaten, auf die Stimmen verteilt 
werden können. Für Onolzheim oder 
Roßfeld sind beispielsweise jeweils zwei 
Sitze vorgesehen, dort sind insgesamt 
aber maximal sechs Stimmen zu verge-
ben. Auf dem eosinroten bzw. „rosanen“ 
Stimmzettel ist das alles nochmals ge-
nau erklärt. 
Für die Wahl des Kreistags Schwäbisch 
Hall, für den 54 Sitze zu vergeben sind, 
gelten ähnliche Regeln. Diese sind auch 
auf dem entsprechenden Stimmzettel 
nochmals erklärt. Im Wahlkreis Crails-
heim sind 9 Stimmen zu vergeben. So 
auch für die Crailsheimer Ortschafts-
räte, die neu gewählt werden.
Für die Europawahl, die auch am 9. Juni 
stattfindet, haben Wahlberechtigte nur 
eine Stimme zu vergeben.
Übrigens: Am Montag, 10. Juni, werden 
die Wahlergebnisse ab 8.00 Uhr im Fo-
rum unter den Arkaden präsentiert. Die 
ersten Ergebnisse wird es voraussicht-
lich ab 10.00 Uhr geben.
Info: Zur Stimmabgabe im Wahllokal 
sind die Wahlbenachrichtigung sowie 
der Personalausweis oder Reisepass 
mitzubringen. Falls der Stimmzettel 
bereits ausgefüllt wurde, sollte dieser 
ebenfalls mitgebracht werden. An-
dernfalls gibt es im Wahllokal neue 
Stimmzettel. 
Weitere allgemeine Informationen zur 
Kommunalwahl sind auf der offiziel-
len Website unter www.kommunal-
wahl-bw.de verfügbar.

EUROPA- UND KOMMUNALWAHLEN 

Richtig ankreuzen in Crailsheim am 9. Juni
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MOBILITÄT & UMWELT

Nachhaltigkeitstag  
in Crailsheim
In Crailsheim steht der Nachhaltig-
keitstag bevor, bei dem am 16. Juni 
zahlreiche Aktionen und Organisatio-
nen die vielfältigen Aspekte der Nach-
haltigkeit präsentieren werden. Rund 
ums Rathaus wird es eine lebendige 
Informations- und Aktionsfläche ge-
ben. Daran beteiligen sich neben der 
Stadtverwaltung zahlreiche Institu-
tionen und Vereine.
Die Stadtverwaltung wird mit mehre-
ren Projekten vertreten sein, darunter 
die Stadtbiene, die Essbare Stadt, Bür-
gerbäume und Stadtradeln. Diese Ini-
tiativen zeigen, wie kommunale Projek-
te zur Nachhaltigkeit beitragen können. 
Parallel dazu werden ein Pedelec- und 
Fahrradprobetraining sowie ein Fahr-
radcheck praktische Unterstützung für 
alle bieten, die umweltfreundliche Fort-
bewegungsmittel nutzen möchten.
Von Fair Fashion bis zu BAURaum
Auch der öffentliche Nahverkehr und 
das Landratsamt Schwäbisch Hall in-
formieren an ihren Ständen über ihre 
nachhaltigen Angebote. Ein besonderer 
Anziehungspunkt wird der Infostand 
„Nachhaltiger Konsum – Fair Fashion“ 
von Nachhaltige Entwicklung SDGs 
sein, der Besucher über umweltfreund-
liche Mode aufklären wird. Die Solida-
rische Landwirtschaft Schloss Tempel-
hof wird an ihrem Stand ihre Konzepte 
vorstellen, während der Verein TamieH 
mit Projekten wie der BANKbank, dem 
Erzählbänkle und dem BAURaum in-
teressante Begegnungs- und Aus-
tauschmöglichkeiten bieten wird. Zu-
sätzlich gibt es eine allgemeine Stadt-
führung, die die Geschichte der Ge-
schäftsstraßen von Crailsheim be-
leuchtet. Die Evangelisch-methodisti-
sche Kirche wird die jüngsten Besucher 
mit einem Spielmobil unterhalten. Der 
Nachhaltigkeitstag ist am Sonntag, 16. 
Juni, von 11.00 bis 16.00 Uhr rund ums 
Rathaus Crailsheim.
Für das leibliche Wohl sorgt der Flamm-
kuchenstand „Bio Biss“. Zur musikali-
schen Unterhaltung treten Jonas Rön-
nefarth und seine Bandmitglieder von 
14.00 bis 15.00 Uhr auf. Ihre Musik wird 
den Nachmittag untermalen und eine 
angenehme Atmosphäre für die Besu-
cher schaffen.

STADTRADELN

Crailsheim tritt in die Pedale
Auf die Räder, fertig, los! Ab dem 17. 
Juni tritt die Stadt Crailsheim erneut 
beim Stadtradeln an. Mitmachen kön-
nen alle Radbegeisterten, Gruppen, 
Vereine, Arbeitskollegen oder Single-
Treter. Jeder geradelte Kilometer in-
nerhalb des dreiwöchigen Aktions-
zeitraums zählt, und in diesem Jahr 
dreifach: für Gemeinschaft, Gesund-
heit und den Klimaschutz. Erstmals 
können sich Unterteams gegenseitig 
anspornen. Die Erfolge sind wie ge-
wohnt per Stadtradel-App einsehbar. 
„Der Aktionswettbewerb Stadtradeln 
schafft es jedes Jahr aufs Neue, dass 
immer mehr Menschen in Crailsheim 
gemeinsam Tausende von Kilometern 
im Alltag zurücklegen“, erklärt Helene 
Urbain, städtische Beauftragte für die 
klimaneutrale Kommunalverwaltung. 
So setze man im ganzen Landkreis 
Schwäbisch Hall wieder ein starkes 
Zeichen für gesunde und klimafreund-
liche Mobilität. „Wir hoffen natürlich 
auf rege Teilnahme, und dass die Bür-
gerinnen und Bürger den Mehrwert des 
Fahrradfahrens für sich entdecken“, so 
Urbain weiter. 
In Crailsheim geht es ab Montag, 17. Juni, 
beim Stadtradeln um nachhaltige Mobi-
lität, Bewegung, Klimaschutz und Team-
geist. Im Rahmen der Initiative Rad-
Kultur fördert das Land die Teilnahme 
an der Aktion des Klima-Bündnisses. 
Das Ziel: In Teams drei Wochen lang 
möglichst viel Fahrrad fahren und Kilo-
meter sammeln – egal ob auf dem Weg 
zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen 

oder in der Freizeit. Mitradeln lohnt sich 
insbesondere in diesem Jahr gleich drei-
fach: Wer für ein gemeinsames Ziel in 
die Pedale tritt, stärkt sowohl die Ge-
meinschaft als auch die eigene Gesund-
heit und schont dabei das Klima.
Gemeinsam in Unterteams
Dazu wird der Wettbewerb innerhalb 
der Kommune noch spannender. Ob 
Unternehmen oder Schule, Verwaltung 
oder Sportverein – Radelnde können ab 
diesem Jahr Unterteams etwa für ver-
schiedene Abteilungen oder Schulklas-
sen gründen und innerhalb des Haupt-
teams gegeneinander antreten In einer 
Ergebnisübersicht ist auf einen Blick 
erkenntlich, wo das Team und die Kom-
mune stehen. Im Team-Chat können 
sich die Mitglieder zu gemeinsamen 
Touren verabreden oder sich gegensei-
tig anfeuern.
Info: Die Teilnahme am Stadtradeln ist 
kostenfrei. Unterstützt wird die Aktion 
durch die Initiative RadKultur des Ver-
kehrsministeriums Baden-Württem-
berg. Wer jetzt gerne mitradeln möchte, 
meldet sich unter www.stadtradeln.de/
anmelden/ an. Die gefahrenen Kilo-
meter können dort eingetragen oder 
direkt über die „Stadtradeln“-App er-
fasst werden. Mit der App können ge-
radelte Strecken via GPS auch direkt 
getrackt und gutgeschrieben werden. 
Bei Fragen hilft die städtische Beauf-
tragte für die klimaneutrale Kommu-
nalverwaltung, Helene Urbain, Ressort 
Mobilität & Umwelt, unter helene. 
urbain@crailsheim.de.
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In einer Zeit, in der die Barrierefrei-
heit in öffentlichen Gebäuden zuneh-
mend an Bedeutung gewinnt, setzt 
die Stadt Crailsheim mithilfe eines 
Unternehmens aus der Stadt ein kla-
res Zeichen. Mit dem Zwei-Sinne-
Notrufsystem der Firma Telegärtner 
Elektronik in Aufzügen geht man 
gemeinsam einen weiteren Schritt in 
Richtung Inklusion und Sicherheit. 
Die städtischen Aufzüge sind die ers-
ten, die mit dem System ausgestattet 
wurden.
„Das Thema Barrierefreiheit liegt uns 
grundsätzlich sehr am Herzen“, sagt 
Götz Förg, Leiter des Ressorts Immobi-
lienmanagement. Städte und Kommu-
nen müssen öffentliche Gebäude bar-
rierefrei gestalten. „Dies gilt für Bereiche 
mit starkem Besucherverkehr wie das 
Bürgerbüro ebenso wie für die Büros 
der eigenen Mitarbeitenden.“ In Crails-
heim werden auch Ampeln behinder-
tengerecht erstellt, Buscaps erleichtern 
gehbehinderten Menschen den Ein-
stieg. „In Crailsheim hat das insgesamt 
einen hohen Stellenwert“, so Förg. „Und 
jetzt sind wir mit der Firma Telegärtner 
Elektronik einen Schritt weiter gegan-
gen.“
Barrierefreiheit für Hörgeschädigte
Das Crailsheimer Unternehmen für 
Datenkommunikation kam mit dem 
Visuellen Notruf für Smartphones 
(VNS) oder auch Zwei-Sinne-Notruf auf 
die Verwaltung zu. Hierzu erklärt Pro-
jektleiter Adrian Gollasch: „Wir kom-
men aus Crailsheim. Deshalb wollten 
wir es zuerst hier verbauen.“ Der Pilot 
des Systems wurde also zuallererst in 
der Stadtverwaltung Crailsheim instal-
liert. Die meisten städtischen Aufzüge 
sind jetzt damit ausgestattet. Insbeson-
dere für Hörgeschädigte, die oft beim 
Thema Barrierefreiheit übersehen wer-
den, hat das System Vorteile. Entwickelt 
hat Telegärtner das System gemeinsam 
mit Hörgeschädigten. Das sei eine gro-
ße Gruppe, die aber beim Thema Bar-

rierefreiheit oft unsichtbar bleibe, er-
klärte Gollasch.
Leicht zu bedienen
Das Zwei-Sinne-Notrufsystem bedarf 
keiner speziellen App oder eines kos-
tenpflichtigen Dienstes auf dem Smart-
phone, was nicht nur die Kosten niedrig 
hält, sondern auch die Umrüstung in 
den Aufzugskabinen vereinfacht. Zu-
dem gewährleistet es eine sichere Über-
tragung des Notrufs sowie eine schnel-
le Reaktion im Ernstfall. Dazu ist eine 
Vielzahl von Sprachen auswählbar, wo-
mit auch nicht Deutsch sprechende 
Besucher VNS problemlos nutzen kön-
nen. „Diese leichte Bedienbarkeit hat 
uns am Ende überzeugt“, sagte Götz 
Förg. „Bisher musste das System noch 
nicht im Ernstfall genutzt werden, was 
hoffentlich so bleibt.“ Sicherheit gibt es 
trotzdem.
Nicht nur Adrian Gollasch war sehr zu-
frieden mit der Zusammenarbeit: „Ein 
herzliches Dankeschön an die Stadt 
Crailsheim für ihr Vertrauen und ihr 
Engagement für Inklusion und Sicher-

heit.“ Crailsheim ist damit ein Beispiel 
dafür, wie durch lokale Kooperationen 
und innovative Technologien die Bar-
rierefreiheit in der Stadt weiter ausge-
baut werden kann.

BARRIEREFREIHEIT 

Zwei-Sinne-Notruf in Crailsheim

Ressortleiter Götz Förg und Adrian Gollasch testen in einem städtischen Auf-
zug das neue System.

Ein Notruf ist mit dem Zwei-Sinne-
System in fast jeder Sprache möglich.
� Fotos: Stadtverwaltung

Ihr Weg ins Stadtblatt
Crailsheimer Vereine und Kirchen, die ihre Terminankündigungen veröffentlichen möchten, dürfen sich gerne an die 
Stadtblatt-Redaktion wenden, per E-Mail an stadtblatt@crailsheim.de oder telefonisch unter 07951 403-1285.
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GOLDENER HORAFF

Bitte Vorschläge einreichen
Die Verleihung des Goldenen Horaffs 
ist fester Bestandteil des Crailsheimer 
Stadtfeiertages. Für die Auszeich-
nung im Februar 2025 ruft die Ver-
waltung nun Bürgerinnen und Bürger 
auf, bis zum 31. August 2024 Personen 
oder Gruppen vorzuschlagen, die sich 
durch ein außergewöhnliches sowie 
langjähriges ehrenamtliches Engage-
ment in den Bereichen Kommunalpoli-
tik, Gesellschaft und Soziales aus-
zeichnen.
Der Goldene Horaff wird für außerge-
wöhnliches sowie langjähriges ehren-
amtliches Engagement in den Berei-
chen Kommunalpolitik, Gesellschaft 
und Soziales verliehen. Jährlich können 
bis zu drei Personen oder eine Gruppe 
mit bis zu fünf Personen geehrt wer-
den. Vorschlagsberechtigt sind die Frak-
tionen des Gemeinderats, der Ober-
bürgermeister sowie alle Crailsheimer 
Bürgerinnen und Bürger.
Vorschläge bis Ende August
Vorschläge für die Verleihung am Stadt-
feiertag 2025 können bis 31. August 2024 
bei Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Grimmer eingereicht werden. Neben 
dem Namen der Person/en sollte eine 
Begründung für den Vorschlag nicht 
fehlen, in der insbesondere die ehren-

amtlichen Leistungen und Verdienste 
der vorgeschlagenen Person/en aufge-
führt sind. Gemäß der Ehrungsrichtli-
nien ist die Auszeichnung nicht gedacht 
für Personen, deren durchaus auch ge-
sellschaftlich wichtigen Leistungen im 
Rahmen der Ausübung ihres Berufes 
erbracht werden bzw. worden sind. Alle 
eingehenden Vorschläge werden dem 
Gemeinderat in einer nicht öffentlichen 
Sitzung zur Entscheidung vorgelegt.

Info: Bitte senden Sie Ihre Vorschläge 
an Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Grimmer, Marktplatz 1, 74564 Crails-
heim oder per E-Mail an OB@crails-
heim.de. Anonym abgegebene Vor-
schläge werden nicht berücksichtigt. 
Für Fragen steht Vanessa Pazurek, Büro 
des Oberbürgermeisters, zur Verfü-
gung: Per Telefon 07951 403-1108 oder 
per Mail an vanessa.pazurek@crails-
heim.de.

Die nächste Verleihung des Goldenen Horaffs ist für Februar 2025 geplant.
� Foto: Stadtverwaltung

Für verschiedene städtische Schulen 
in Crailsheim werden für das neue 
Schuljahr 2024/2025 noch Jugendbe-
gleiter gesucht, die sich ehrenamtlich 
für die Begleitung sowie Unterstüt-
zung von Kindern und Jugendlichen 
engagieren wollen. Die Arbeitszeiten 
sind vor allem mittags und nachmit-
tags.
Seit vielen Jahren gibt es das Jugend-
begleiter-Programm in Baden-Würt-
temberg, das auch in Crailsheim rege 
angenommen wird. Je nach Profil und 
fachlicher Qualifikation können sich 
diese auf vielfältige Weise einbringen. 
Neben einer Unterstützung in der Mit-
tagsbetreuung ist auch das eigenstän-
dige Anbieten von Arbeitsgemeinschaf-
ten oder von Lern- und Übungsgruppen 

möglich. Ziel ist es, auch außerschuli-
schen Partnern die Möglichkeit zur Ini-
tiative im Bildungsbereich zu geben.
Das Ehrenamt wird mit einer Auf-
wandsentschädigung entlohnt. Die Ar-
beitszeiten sind vorwiegend in den Mit
tags- und Nachmittagsstunden. Für das 
neue Schuljahr sind insbesondere fol-
gende Schulen auf der Suche nach 
weiteren Jugendbegleitern:
Reußenbergschule (Telefon 07951 96289 
10), Leonhard-Sachs-Schule (Telefon 
07951 956060), Eichendorffschule (Tele-
fon 07951 93680), Albert-Schweitzer-
Gymnasium (Telefon 07951 297910).
Infos und Kontakt: Ressort Bildung & 
Wirtschaft, Christina Zauner, Telefon 
07951/403-1215, christina.zauner@crails-
heim.de.

RESSORT BILDUNG & WIRTSCHAFT

Jugendbegleiter für Schulen gesucht

Stadtgeschichte verschenken
Im Bürgerbüro sind Gutscheine für 
historische Stadtführungen erhält-
lich. Verschenken Sie 60, 90 oder 120 
Minuten Geschichte, Kunst und 
Kultur in Crailsheim. 
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Integration durch Sport bot das dies-
jährige Fußball-Camp des VfR Alten-
münster, das das städtische Integrati-
onsmanagement gemeinsam mit der 
11teamsports Academy organisiert 
hat. Es bot Kindern aus sozial benach-
teiligten Familien eine Gelegenheit 
zur sportlichen Betätigung und sozia-
len Integration. Insgesamt nahmen 84 
Kinder an dem Camp teil, darunter 16 
gesponserte Kinder, die zur Hälfte 
vom Ressort Soziales & Kultur ange-
meldet wurden.
„Integration passiert generell über Fuß-
ball und Vereine“, sagte die städtische 
Integrationsmanagerin Anna-Lena 
Fetzer zur Kooperation mit dem VfR 
Altenmünster beim EM-Fußballcamp 
der 11teamsports Academy. Auch Tho-
mas Zott vom VfR freute sich nach dem 
gelungenen Camp: „Es war eine einzig-
artige Sache und wir haben ein wun-
derbares Verhältnis untereinander. Zott 
hatte die Idee, das Fußball-Camp für 
Integration zu nutzen. Er fragte beim 
Ressort Bildung & Wirtschaft an, ob 
man nicht Kinder aus sozial benachtei-
ligten oder geflüchteten Familien an-
melden möchte. Deren Teilnahme kön-
ne gesponsert werden. Er stieß auf 
offene Ohren, das Sachgebiet Zuwan-
derung & Integration stieg sofort ein. 
Mit der 11teamsports Academy, vertre-
ten von Maik Franz, war ein erfahrener 
Organisator an Bord.
Sport und Vielfalt
Das Fußball-Camp im Mai stand ganz 
im Zeichen der bevorstehenden Euro-
pameisterschaft in Deutschland. Der 
Tagesablauf umfasste vormittags ein 
Stationen-Training und nachmittags 
verschiedene Turniere, die mit Pokalen 
ausgezeichnet wurden. Die Kinder tra-
ten in Wettbewerben wie einem Euro-

pameisterschaftsturnier oder einer 
Champions League gegeneinander an. 
Dazu lernten sie auch viel über gesunde 
und sportliche Ernährung.
Besonders bemerkenswert war die Viel-
falt der teilnehmenden Kinder, die aus 
Ländern wie Eritrea, Afghanistan, So-
malia, Syrien und dem Irak stammten. 
Acht meldete das städtische Integrati-
onsmanagement an, acht weitere der 
VfR. Für die geflüchteten Kinder, die oft 
keine Netzwerke haben und solche An-
gebote nicht kennen, bot das Camp eine 
wertvolle Möglichkeit zur sozialen Teil-
habe. „Es ist egal welcher Sport es ist, du 
gehst raus und es spielt keine Rolle, wo 
du herkommst. Auf dem Feld gibt es 
eine internationale Fußballsprache“, 
sagte Maik Franz.
Zusammenarbeit für Integration
Das Camp der 11teamsports Academy, 
das nur vier Mal in Deutschland und 
ansonsten in anderen europäischen 
Ländern stattfindet, hat immer drei 
Plätze für sozial benachteiligte Kinder 
reserviert. In diesem Jahr gab es noch 
einiges obendrauf, erklärte Maik Franz: 

„Da es ein EM-Fußballcamp ist, hat un-
ser Sponsor Nike es ermöglicht, dass 
wir 16 Kinder kostenlos teilnehmen 
lassen konnten.“ Alle teilnehmenden 
Crailsheimer Kinder wurden teilweise 
von prominenten Fußballpersönlich-
keiten, darunter ehemalige Spieler aus 
der 2. Bundesliga, trainiert. Der VfR Al-
tenmünster stellte nicht nur die Platz-
flächen und Räumlichkeiten zur Ver-
fügung, sondern kümmerte sich auch 
um die Organisation und Werbung. Der 
Verein wurde als Kooperationspartner 
ausgewählt, da seine Lage, die vorhan-
denen Räumlichkeiten und das soziale 
Engagement überzeugten.
Die Zusammenarbeit zwischen dem 
VfR Altenmünster, der 11teamsports 
Academy und dem Sachgebiet Zuwan-
derung & Integration zeigt, wie Sport 
als Mittel zur Integration und sozialen 
Förderung eingesetzt werden kann. Für 
die Kinder bedeutete das Camp nicht 
nur sportliche Betätigung, sondern auch 
eine Chance, neue Freundschaften zu 
schließen und sich in die Gemeinschaft 
zu integrieren.

INTEGRATIONSMANAGEMENT 

Fußball-Camp für sozial benachteiligte Kinder

Große Freude bei Kindern und Betreuenden - Fußball verbindet auch ohne 
gemeinsame Sprache und sozialen Hintergrund.� Foto: Stadtverwaltung

Crailsheimer Kulturschaffende, Vereine 
oder Kirchen können ihre bevorstehen-
den Veranstaltungen in den städtischen 
Veranstaltungskalender unter www.
crailsheim.de eintragen. Der Selbstein-
trag ist entweder direkt über einen 

gelben Button auf der Startseite bei 
„Veranstaltungen“ oder unter www.
crailsheim.de/veranstaltungsselbstein-
trag möglich. Bitte achten Sie darauf, 
dass zu jeder Veranstaltung ein aussa-
gekräftiges Bild mit hochgeladen wird.

STÄDTISCHE HOMEPAGE

Veranstaltungen veröffentlichen
Das Stadtblatt gibt es 
auch online
Wer das Stadtblatt am PC oder Tablet 
lesen möchte, wird unter www.crails-
heim.de/stadtblatt fündig. Hier er-
scheint nicht nur die aktuelle Ausgabe 
als PDF-Datei, sondern auch ältere 
Blätter sind online abrufbar.
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Die Bürgerstiftung Crailsheim hat der 
Landsmannschaft der Banater Schwa-
ben Schwäbisch Hall/Crailsheim einen 
Scheck über 2.000 Euro überreicht. Das 
Geld geht in den Jugendaustausch des 
Vereins. Dieser empfängt Ende Juni 
eine Gruppe aus Cleveland/USA. Es 
sind Nachfahren der Donauschwaben, 
die ihre Europa-Reise unbedingt in 
Crailsheim starten wollten. 
„Die jungen Leute freuen sich wahn-
sinnig auf ihre Reise“, lächelte Erich 
Furak, Kreisverbandsvorsitzender der 
Landsmannschaft der Banater Schwa-
ben Schwäbisch Hall/Crailsheim. Er 
nahm den Scheck von Nobert Berg, Mit-
glied im Vorstand der Bürgerstiftung 
Crailsheim, entgegen. „Damit eben diese 
Vorfreude erfüllt werden kann, spenden 
wir als Bürgerstiftung sehr gerne Geld 
für diesen tollen Jugendaustausch“, 
sagte Norbert Berg bei der Übergabe.
500 Kilo Bratwürste
Eine Gemeinde in Cleveland (Ohio) 
führt die deutsche Tradition der Bana-
ter Schwaben in den USA weiter. Dabei 
geht es um die Sprache, aber auch um 
Sitten und Gebräuche, die zeitweise in 
Vergessenheit gerieten. Alle paar Jahre 
geht es auf Europa-Reise in die Ur-
sprungsländer der Banater Schwaben, 
wie Deutschland, Österreich und Kroa-
tien. „Die Jugendgruppe hat sogar rund 
500 Kilogramm Bratwürste selbst ge-
macht und in Cleveland verkauft, um 
Geld einzunehmen“, berichtete Erich 
Furak begeistert. Trotzdem fehlen im-
mer noch Mittel. Mit dem Scheck der 
Bürgerstiftung sollen Übernachtungs-
kosten übernommen werden.
14 Tage dauert die Reise insgesamt, die 
unbedingt in Crailsheim starten sollte. 

„Die Gruppe wollte zuerst nach Crails-
heim kommen, da sie beim letzten Mal 
so begeistert waren“, berichtet Furak. 
Zudem haben sich persönliche Bezie-
hungen entwickelt. „Meine Tochter war 
schon in Cleveland und war sehr be-
geistert.“
Was die Banater Schwaben aus Cleve-
land alles an Kultur, Sitten und Bräu-
chen bewahrt haben, zeigen sie auch in 
Crailsheim: Am Samstag, 29. Juni, treten 
sie ab 16.00 Uhr auf dem Schweine-
marktplatz auf. Dort zeigen sie traditio-
nelle Tänze aus der alten Heimat wie 
Deutschland und Ungarn, aber auch 
aus den USA.
Info: Die Crailsheimer Bürgerstiftung 
wurde 2014 gegründet. Mit einer Spen-
de oder/und einer Zustiftung haben 
Sie die Möglichkeit, Crailsheim mitzu-

gestalten und örtliche Vereine oder 
gemeinnützige Organisationen zu 
unterstützen. Mithilfe dieser Zuwen-
dungen werden lokale soziale Projekte 
gefördert, beispielsweise im öffentli-
chen Gesundheitswesen, der Jugend- 
und Altenhilfe, der Heimatkunde, der 
Kunst und Kultur oder der Denkmal-
pflege. Spenden oder Zustiftungen 
zum Stiftungskapital sind jederzeit in 
jeder Höhe möglich und können auf 
folgendes Konto eingezahlt werden: 
Stiftergemeinschaft der Sparkasse, 
Sparkasse Schwäbisch Hall-Crails-
heim, IBAN: DE19 6225 0030 0001 5064 
79, Verwendungszweck: Bürgerstiftung 
Crailsheim, ggfs. Name und Adresse, 
Rückfragen an Telefon 07951 403-1108 
oder per E-Mail an buergerstiftung@
crailsheim.de.

BÜRGERSTIFTUNG

Scheck für Jugendaustausch der Banater Schwaben

Norbert Berg (links) von der Bürgerstiftung übergab den Scheck an Erich  
Furak.� Foto: Stadtverwaltung

Crailsheim entdecken
Für kleinere und größere Gruppen sind private Stadtführungen jederzeit über den 
Stadtführungsservice buchbar. Dauer und Thema können gewählt werden.
Ein Vorschlag: In den letzten Wochen des Zweiten Weltkriegs wurde die Crails-
heimer Innenstadt zu über 90 Prozent zerstört. Eine thematische Führung zeigt 
das Ausmaß der Katastrophe, berichtet über ihre Ursachen und über menschliche 
Schicksale in der schwersten Stunde der Stadtgeschichte. Eingeschlossen ist ein 
Besuch in der 2010 eröffneten Erinnerungsstätte im Rathausturm. 
Infos unter Telefon 07951 403-1132.�
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Zum zweiten Mal präsentieren sich 
die „Magische Chöre“ im Magischen 
Dreieck. Dieses Mal sind sie in Crails-
heim zu Gast, Karten gibt es bereits. 
Das Magische Dreieck, bestehend aus 
den Städten Crailsheim, Dinkelsbühl, 
Ellwangen und umliegenden Kommu-
nen, hat in den letzten Jahren seine 
Bedeutung als Zentrum des gesell-
schaftlichen und wirtschaftlichen 
Lebens durch eine grenzübergreifen-
de interkommunale Kooperation ge-
stärkt. Die „Magische Chöre“ sind seit 
dem vergangene Jahr ein musikali-
scher Teil davon und treten am 29. 
Juni im Hangar Event-Airport auf. 
Das Magische Dreieck, das an der Lan-
desgrenze zwischen Baden-Württem-
berg und Bayern liegt, umfasst neben 
Crailsheim, Dinkelsbühl und Ellwangen 
auch elf Gemeinden wie Ellenberg, 
Fichtenau und Jagstzell. Durch einen 
lebhaften Austausch werden besonders 
die wirtschaftliche Infrastruktur und 
die blühende Kulturlandschaft geför-
dert. Das gemeinsame Leitbild der Zu-
sammenarbeit steht unter dem Motto 
„Gemeinsam sind wir stärker“ und be-
zieht sich auf die Förderung von Wirt-
schaft, Tourismus, Verkehr sowie Kultur 
und Bildung – dazu gehört seit dem ver-
gangenen Jahr auch besonders die 
Musik, als erstmals in Ellwangen die 
„Magische Chöre“ auftraten.
Funken sprühen lassen
Die Harmonia Swingers aus Crails-
heim wurden 1992 mit dem Ziel ge-
gründet, junge Menschen für moder-
ne Chormusik zu begeistern. Seit 2023 
steht der Chor unter der Leitung von 
Teresa Spors. Die Harmonia Swingers 
sind bekannt für ihre mitreißenden 
Chorarrangements aus den Bereichen 
Jazz, Swing, Pop und Rock. Mit ihren 
Auftritten, die von eigenen Konzerten 
über überregionale Engagements bis 
hin zu Auftritten in Mailand reichen, 
begeistern sie nah und fern – ein be-
sonderes Highlight sind die alle zwei 
Jahre stattfindenden Weihnachtskon-
zerte. Das Repertoire umfasst aktuelle 
Hits, Musicals wie „Hair“, „Tanz der 
Vampire“, „Rocky Horror Picture Show“ 
und Stücke von Queen. Ausdruck und 
Präsenz stehen im Vordergrund, um 

den Funken zum Publikum übersprin-
gen zu lassen. Das Motto: „We will rock 
you“.
Leidenschaft für Musik
Der Chor „musica è“ aus Dinkelsbühl 
wurde 2010 von Joe Consentino gegrün-
det und hat sich seitdem mit einer brei-
ten Palette von Musikstilen etabliert. 
Ihr Repertoire reicht von modernen 
Rock- und Poparrangements über be-
kannte Lobpreissongs in deutscher und 
englischer Sprache, A-cappella-Gesang 
bis hin zu klassischer Chormusik. „mu-
sica è“ steht für mitreißende Musik, die 
jeden Konzertbesuchenden emotional 
berührt. Die Mitglieder des Chores sind 
nicht nur begeisterte Sängerinnen und 
Sänger, sondern auch engagierte Men-
schen, die ihre Leidenschaft für Musik 
gerne teilen.
A cappella auf hohem Niveau
Die Chorwerkstatt Rindelbach, geleitet 
von Ernst Hehr, hat sich mit moderner 
Chorliteratur aus Rock, Pop, Jazz, Tradi-
tionals, Gospel und Schlager einen Na-
men gemacht. Mit früheren Dirigenten 
wie Chris Wegel und Julia Strasser 
konnte sich der Chor durch große Kon-
zerte und erfolgreiche Projekte weit 
über Ellwangen hinaus etablieren. Die 
Chorwerkstatt Rindelbach hat das Ziel, 
gute Chormusik auf hohem Niveau 
darzubieten, bevorzugt a cappella, aber 
je nach Thema auch mit Begleitung. 

Gemeinsam mit dem Publikum möchte 
der Chor positive musikalische Mo-
mente erleben.
Das Magische Dreieck
Die Städte Dinkelsbühl, Crailsheim und 
Ellwangen liegen nur etwa 20 Kilometer 
voneinander entfernt, werden aber mit 
Kreis- und Landesgrenzen zwischen 
Bayern und Baden-Württemberg ge-
trennt. Obwohl die Bürgerinnen und 
Bürger diese Trennung im Alltag kaum 
spüren, haben die politischen Grenzen 
die historisch gewachsenen Verbindun-
gen der Städte zerschnitten. Das Magi-
sche Dreieck zeigt die Stärken der 
schwäbisch-fränkischen Heimat auf 
und wie gute Kooperation die Region zu 
einem starken Stück Bayern und Ba-
den-Württemberg macht.
Ein recht neuer Höhepunkt der kultu-
rellen Zusammenarbeit ist das jährliche 
Konzert der „Magische Chöre“, das im 
Wechsel in einer der Mitgliedskommu-
nen stattfindet. Das nächste große 
Chorkonzert findet am Samstag, 29. 
Juni, um 19.00 Uhr im Hangar-Event-
Airport Crailsheim statt.
Infos: Karten gibt es im Bürgerbüro 
Crailsheim und online auf www. 
reservix.de zu 19 Euro (6 Euro ermäßigt 
für Schüler, Auszubildende und Studie-
rende). Weitere Informationen zum 
Magischen Dreieck sind unter www.
magicmag.de zu finden.

MAGISCHES DREIECK 

Karten sichern für die „Magische Chöre“

Die Harmonie Swingers haben in diesem Jahr als Teil der „Magische Chöre“ ein 
Heimspiel im Hangar.� Foto: Harmonie Swingers



SEITE 12  |  AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM 6. JUNI 2024  |  NUMMER 23

XUND INS LEBEN 

Online für Sommercamps anmelden 
Das Ressort Bildung & Wirtschaft 
bietet in den Sommerferien zwei Mal 
ein Ferienbetreuungsprogramm an. 
Kinder sollen hier sportlichen und 
gesunden Spaß mit den coolsten 
Trend- und Sommersportarten erle-
ben. Online-Anmeldungen sind be-
reits möglich.
Die sehr umfang- und abwechslungs-
reiche Ferienbetreuung in Crailsheim 
wird bereits seit 2021 von „Xund ins Le-
ben“ bereichert. Es richtet sich an alle 
Crailsheimer Kinder im Alter zwischen 
6 und 12 Jahren. Erlebnis, Abenteuer, 
Sport und Spaß – das verspricht die 
„Xund ins Leben“-Woche in den kom-
menden Sommerferien. Abgestimmt 
auf das Alter der teilnehmenden Kinder 
stehen dabei die neuesten Sporttrends, 
Natur und Abenteuer, Fun- und Team-
sportarten, kreatives Gestalten, Fitness 
und Gesundheit und vor allem der 
Spaß im Mittelpunkt.
Die Ferienbetreuung findet in den 
Sommerferien vom 12. bis 16. August 
und vom 26. bis 30. August statt. Das 
Programm dauert jeweils von 8.00 bis 
16.00 Uhr, freitags bis 14.00 Uhr. Treff-
punkt ist die Turn- und Festhalle In-
gersheim, für das Programm werden 

alle Freizeitflächen in Crailsheim ge-
nutzt. Pro Woche müssen mindestens 
24 Kinder teilnehmen. Die Kosten lie-
gen bei 159 Euro bis 164 Euro pro Kind 
für jeweils fünf Tage. Zusätzlich wird 
kostenpflichtig ein Mittagessen vor Ort 
organisiert.
Info: Anmeldung unter www.xundins-
leben.com unter den Punkten Ferien-

camps und Anmeldung. Der Anmelde-
schluss für das Pfingstcamp ist am 21. 
April, für die Sommercamps sollten sich 
die Kinder bis 30. Juni anmelden. Wei-
tere Informationen gibt es unter Tele-
fon +43 316 347487 oder per E-Mail an 
office@xundinsleben.com. Genaue In-
formationen zum Programm folgen 
nach der Online-Anmeldung.

Bei der Ferienbetreuung mit „Xund ins Leben“ sollen die Kinder gesunden Spaß 
haben.� Foto: Stadtverwaltung

Im Zeitraum vom 7. bis 22. Juni wird 
von den Stadtwerken Crailsheim in 
den Teilorten Jagstheim, Onolzheim, 
Triensbach, Tiefenbach, Beuerlbach, 
Goldbach, Westgartshausen und Wit-
tau die Zählerablesung für die Jahres-
verbrauchsabrechnung durchgeführt. 
Betroffen hiervon sind nur Kunden 
der Stadtwerke Crailsheim GmbH. Zu 
diesem Zweck sind Ableser im Auftrag 
der Stadtwerke unterwegs. Die Mit-
arbeiter können sich mit einem gülti-
gen Betriebsausweis samt Lichtbild 
legitimieren. 
Die Ableser sind werktags zwischen 
8.00 und 19.00 Uhr bzw. am Samstagvor-
mittag unterwegs, um die Zählerdaten 
zu erfassen. Es wird ausdrücklich da-
rauf hingewiesen, dass keiner der Mit-
arbeiter berechtigt ist, Zahlungen ent-
gegenzunehmen.

Online-Übermittlung
Kann die Ablesung der Zählerdaten im 
genannten Zeitraum bei einigen Kun-
den nicht durchgeführt werden, so soll-
ten diese die Zählerstände selbst an die 
Stadtwerke übermitteln. Auch wenn 
keine persönliche Zählerablesung durch 
die Mitarbeiter der Stadtwerke ge-
wünscht wird. Dies ist bis zum 22. Juni 
möglich. Die Daten können auch be-
quem online übermittelt werden. Unter 
www.stw-crailsheim.de, im Bereich „Ser-
vice“ und hier im Menüpunkt „Zähler-
stände mitteilen“. Haben die Stadtwerke 
bis zum genannten Termin keinen Zäh-
lerstand erhalten, wird der Verbrauch 
mittels Hochrechnung geschätzt.
Info: Die Mitarbeiter des Kundencen-
ters der Stadtwerke in der Friedrich-
Bergius-Straße 10, stehen für Auskünfte 

zum Thema Zählerablesung zur Verfü-
gung. Der Servicebereich hat auch über 
die Mittagszeit geöffnet. Die Stadtwer-
ke-Mitarbeiter sind telefonisch unter 
07951 305-0, per Fax unter 07951 305-249 
oder per E-Mail an ablesung@stw-
crailsheim.de erreichbar.

STADTWERKE

Zählerablesung in mehreren Stadtteilen 

Das Ableser-Team der Stadtwerke 
Crailsheim liest die Zählerstände für 
Strom, Gas, Wasser und Wärme ab.
� Foto: Stadtwerke
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Bäume, Sträucher und Hecken tragen 
zur Schönheit der Landschaft  und des 
Ortsbildes bei. Doch wenn sie nicht 
regelmäßig gepflegt und zurückge-
schnitt en werden, können sie auch die 
Sicherheit und Leichtigkeit des Stra-
ßenverkehrs beeinträchtigen. Darauf 
weist die Stadtverwaltung hin. Aus 
diesem Grund werden Grundstücks-
eigentümerinnen und -eigentümer 
entlang von Bundes-, Landes-, Kreis- 
und Gemeindestraßen auf die gelten-
den Bestimmungen zum Auslichten 
von Bäumen, Sträuchern und Hecken 
hingewiesen.
Laut den Vorschrift en sind Eigentümer 
von Bäumen, Sträuchern und Hecken 
an öff entlichen Straßen dazu verpfl ich-
tet, diese so zu schneiden, dass ausrei-
chend Lichträume freigehalten werden. 
Konkret bedeutet das, dass über der 
gesamten Fahrbahn und den Straßen-
bankett en ein Lichtraum von 4,50 Me-
tern und über Rad- und Gehwegen ein 
Lichtraum von 2,50 Metern vorhanden 
sein muss, wie in der Grafi k dargestellt.
Freie Sicht für mehr Sicherheit
Besondere Aufmerksamkeit gilt auch 
den Straßeneinmündungen, Kreuzun-
gen und dem Innenkurvenbereich. Hier 
müssen Hecken, Sträucher und andere 
Anpfl anzungen sowie Einfriedungen 
immer so niedrig gehalten werden, dass 
eine ausreichende Sicht für die Ver-
kehrsteilnehmenden gewährleistet ist. 
Die Höhe dieser Anpfl anzungen und 

Einfriedungen darf gemessen von der 
Fahrbahnoberkante 0,80 Meter nicht 
überschreiten. Darüber hinaus sollten 
die Zweige von Bäumen, Hecken und 
Sträuchern auch an Stellen zurückge-
schnitt en werden, wo Fußgänger mög-
licherweise belästigt oder gefährdet 
werden könnten.
Es ist wichtig zu beachten, dass bei Un-
fällen oder Schäden an Fahrzeugen der 
Besitzer von Bäumen und anderen An-
pfl anzungen, die nicht entsprechend 
zurückgeschnitt en wurden, nach § 28 
des Straßengesetzes haft bar gemacht 

werden kann. Im Falle von Körperverlet-
zungen können unter Umständen auch 
strafrechtliche Konsequenzen folgen.
Das Ressort Sicherheit & Bürgerservice 
der Stadt Crailsheim bitt et daher alle 
Grundstückseigentümerinnen und -ei-
gentümer entlang öff entlicher Straßen 
und Wege, diese Bestimmungen zu be-
achten. Eine regelmäßige Pfl ege und 
das Zurückschneiden von Bäumen, He-
cken und Sträuchern tragen nicht nur 
zur Sicherheit des Straßenverkehrs bei, 
sondern auch zur Verschönerung unse-
rer Stadt.

VERKEHRSWEGE

Auslichten von Bäumen, Hecken und Sträuchern  

Entsprechendes Zurückschneiden von Bepfl anzung sorgt für mehr Sicherheit.
 Foto: Stadtverwaltung

STÄDTISCHER KOSTÜMFUNDUS 

Eingeschränkte 
Kostümausleihe 
während Volksfest-
vorbereitungen
Bis Ende Oktober ist die Ausleihe 
von Kostümen beim städtischen 
Kostümfundus aufgrund der Volks-
festvorbereitungen nur eingeschränkt 
möglich. Für Rückfragen steht Lia 
Wamser, Telefon 07951 403-3832, zur 
Verfügung.

SICH VORBEREITEN 
BEVOR DAS WASSER 
BIS ZUM HALS STEHT.

Alle Infos zur Krisenvorsorge bei Hoch wasser und 
anderen Krisen fällen sowie Tipps zum richtigen 
Verhalten fi nden Sie unter www.crailsheim.de/
krisenvorsorge
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ZWEI NEUE TARIFE ERMÖGLICHEN EINEN GÜNSTIGEN SAUNABESUCH IN CRAILSHEIM

Sommertarife im parc vital 
In der Zeit vom 1. Juni bis 31. August 
bietet das parc vital zwei Spar-Tarife 
für seine Gäste an, die einen günstigen 
Besuch in der Crailsheimer Saunaan-
lage ermöglichen. 
An den Wochenenden gilt der Sommer-
tarif-Basis. Saunagäste können sams-
tags oder sonntags im parc vital den 
ganzen Tag ohne zeitliche Begrenzung 
saunieren und zahlen lediglich den Preis 
eines 4-Stunden-Tickets von 23,00 Euro 
(für Inhaber der STW-Card 20,70 Euro).
Noch günstiger ist ein ganztägiger Sau-
nabesuch mit dem neuen Sommertarif-
Spezial für nur 18 Euro möglich. Dieses 
Angebot ist für Gäste immer von Mon-
tag bis Freitag nutzbar.
Der ermäßigte Abendtarif von 17 Euro 
gilt während der Aktionszeit von Mon-
tag bis Donnerstag bereits ab 18.00 Uhr 

anstatt 19.00 Uhr. Für den Sommertarif-
Spezial sind keine weiteren Rabattie-
rungen möglich.

Weitere Informationen zur Saunaland-
schaft parc vital sind online zu finden 
unter www.parc-vital.de. 

Zwei Sommertarife ermöglichen den Gästen der Crailsheimer Saunalandschaft 
parc vital von Anfang Juni bis Ende August einen günstigen Besuch.
� Foto: parc vital

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Der Gemeinderat der Stadt Crailsheim 
hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
02.05.2024 aufgrund von § 2 Abs. 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB) den geänderten 
Aufstellungsbeschluss zum Bebau-
ungsplan gefasst und den Entwurf des 
Bebauungsplans „Am Schönebürgstadi-
on II“ Nr. A-2020-3B mit zeichnerischem 
Teil (Rechtsplan) sowie Textteil jeweils 
vom 12.02.2024, die Begründung vom 
12.02.2024, den Satzungsentwurf über 
die örtlichen Bauvorschriften vom 
03.03.2022 gebilligt. Der erneute Ausle-
gungsbeschluss wird gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB öffentlich bekannt gemacht. 
Maßgebend ist die Planzeichnung mit 
Geltungsbereich vom 12.02.2024. Die 
Lage des Geltungsbereichs ist aus dem 
abgedruckten Plan ersichtlich.
Der Änderungsbereich wird wie folgt 
kurz umschrieben:
1) 	 Bei der Planung werden verschiede-

ne Flurstücke zwischen der Schöne-
bürgstraße und dem Festplatz, Ge-
markung Crailsheim überplant.

2)	 Die Fläche ist im FNP überwiegend 
als gemischte Baufläche (M) darge-
stellt. Der Bebauungsplan entwickelt 
sich entsprechend der vorgesehenen 
Ausweisung (MU) aus dem Flächen-
nutzungsplan.

3)	 Nordöstlich angrenzend befindet 
sich öffentliche Parkfläche sowie 
Sportanlagen und östlich Flurstücke 
die parallel entwickelt werden („Am 
Schönebürgstadion I“). Westlich liegt 
das Gelände Jugendzentrum und die 
Jahnhalle.

Ziele und Zwecke der Planung:
Sowohl in übergeordneter als auch in 
kleinräumlicher Sicht soll durch eine 
Nachverdichtung Wohnraum in Innen-
stadtnähe geschaffen werden, ohne 
dabei die Freiraumbezüge und die Fest-
platzgestaltung außer Acht zu lassen. 
Der Bebauungsplan soll entsprechend 
der Zielsetzung des Masterplans „Öst-
liche Innenstadt“ für Wohnen und 
Dienstleistungen genutzt werden und 

so für eine verbindliche, geordnete 
städtebauliche Entwicklung sorgen 
und als Teilstück von mehreren, das 
Gesamtgebiet in vielerlei Hinsicht deut-
lich aufwerten.

Öffentlichkeitsbeteiligung:
Der Entwurf des Bebauungsplans 
(zeichnerischer Teil und Textteil), die 
Begründung, der Abgrenzungsplan je-
weils vom 12.02.2024, der Entwurf der 
Satzung über die örtlichen Bauvor-
schriften vom 03.03.2022, die Behand-
lung der eingegangenen Stellungnah-
men sowie Synopse werden gem. § 3 
Abs. 2 BauGB vom 10.06.2024 bis ein-
schließlich 12.07.2024 im Internet auf 
der Homepage der Stadtverwaltung 
Crailsheim unter „https://www.crails-
heim.de/rathaus/stadtentwicklung“ 
(Bauleitplanung/Öffentlichkeitsbetei-
ligung) und über das zentrale Internet-
portal des Landes unter https://www.
uvp-verbund.de/kartendienste veröf-
fentlicht.

BEBAUUNGSPLAN „AM SCHÖNEBÜRGSTADION II“ NR. A-2020-3B

Öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplans und  
der Satzung über die örtlichen Bauvorschriften – erneuter Billigungs-  
und Auslegungsbeschluss
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Gleichzeitig werden die vorher genann-
ten Unterlagen während der Öff nungs-
zeiten bei der Stadtverwaltung Crails-
heim, Ressort Stadtentwicklung, Foyer 
Neubau, 1. Stock, Marktplatz 1, 74564 
Crailsheim zu folgenden Zeiten zu je-
dermanns Einsicht öff entlich ausgelegt: 
Mo.-Fr. 7.30 – 12.00 Uhr, Mo.-Mi. auch 
14.00 – 16.00 Uhr, Do. auch 13.00 – 17.30 
Uhr (Zugang außerhalb der Öff nungs-
zeiten über den Eingang Bürgerbüro).
Während der Auslegungsfrist können 
Stellungnahmen abgegeben werden. Es 
wird dabei gebeten, die volle Anschrift  
und die betroff enen Grundstücke an-
zugeben, da das Ergebnis der Behand-
lung der Stellungnahme mitgeteilt wird.
Umweltbezogene Stellungnahmen:
Für den Bereich des Bebauungsplanes 
„Am Schönebürgstadion II“ Nr. A-2020-3B 
liegen Informationen zu umweltrele-
vanten Aspekten vor.
Die Relevanzprüfung vom 16.09.2020, 
die naturschutzfachlichen Angaben zur 
speziellen artenschutzrechtlichen Prü-
fung vom 16.08.2021, die Geräuschim-
missionsprognose vom 12.11.2021 sowie 
die umweltbezogenen Stellungnahmen 
zum Bebauungsplanverfahren werden 
öff entlich ausgelegt und können gleich-
zeitig im genannten Auslegungszeit-
raum im Internet abgerufen werden.
Die umweltbezogenen Informationen 
sind nachfolgend unter den jeweiligen 
Schutzgütern aufgelistet. Im Einzelfall 
können sich die genannten Informatio-
nen auf mehrere Schutzgüter auswir-
ken.
Schutzgüter: Tiere und Pfl anzen
Tiere:
Informationen zu betroff enen Arten, 
Informationen zu erforderlichen vor-
gezogenen Ausgleichsmaßnahmen.
Pfl anzen:
Informationen zu vorhandenen Bio-
toptypen und Habitatstrukturen, Infor-
mationen zu erforderlichen Ausgleichs-
maßnahmen.
Schutzgüter: Fläche und Boden
Geologie und Topographie:
Informationen zu geologischen Unter-
grundverhältnissen.
Bodenfunktion:
Informationen zu Auswirkungen auf 
Bodenfunktionen.
Flächennutzung/Fläche:
Informationen zur Flächennutzung.

Schutzgut: Wasser
Grundwasser:
Informationen zu Auswirkungen auf 
das Grundwasser, Informationen zu 
Auswirkungen auf den Wasserkreislauf.
Schutzgüter: Klima und Luft 
Klima:
Informationen zu Auswirkungen auf 
das Mikroklima.
Luft :
Informationen zu Ausgleichs- und Fil-
terfunktionen.
Schutzgut: Landschaft 
Landschaft sbild:
Informationen zum Landschaft sbild.
Schutzgut: Wechselwirkungen/Bio-
logische Vielfalt
Wechselwirkungen:
Informationen zu Wechselwirkungen 
zwischen den Schutzgütern.
Schutzgut: Natura-2000-Gebiete, 
Schutzgebiete
Natura – 2000 – Gebiete, Schutzgebiete:
Informationen zu Schutzgebieten in 
unmittelbarer räumlicher Nähe des 
Planbereichs.
Schutzgut: Mensch
Gesundheit:
Informationen zur Erholungsfunktion.
Kampfmitt el
Informationen zu Kampfmittelver-
dachtsfl ächen.
Lärm und Immissionen:
Informationen zu den umliegenden 
Immissionen, Informationen zu Anfor-
derungen an den Schallschutz.

Schutzgüter: Kultur- und sonstige 
Sachgüter
Denkmalschutz:
Informationen zum vorhandenen Na-
turdenkmal.
Belange der Emissionsvermeidung 
und des sachgerechten Umgangs mit 
Abfällen und Abwässern
Emmissionsvermeidung:
Informationen zu den erwarteten 
Emissionen.
Umgang mit Abfällen und Abwässern:
Informationen zum Umgang mit Ab-
fällen und Abwässern.
Belange der erneuerbaren Energien
Nutzung von erneuerbaren Energien:
Informationen zur Nutzung von erneu-
erbaren Energien.
Soweit in den o. g. Unterlagen auf wei-
tere Bestimmungen – Gesetze, Verord-
nungen, Richtlinien, DIN-Vorschrift en, 
technische Regelwerke o. ä. – Bezug 
genommen wird, so werden diese zu 
jedermanns Einsicht bei der v. g. ausle-
genden Stelle bereitgehalten.

Abgabe von Stellungnahmen 
Stellungnahmen können innerhalb der 
Veröff entlichungsfrist abgegeben wer-
den. Die Stellungnahmen sollen elektro-
nisch (per Mail an jessica.gebert@crails-
heim.de) übermitt elt werden. Bei Bedarf 
können Stellungnahmen auch schrift -
lich oder mündlich zur Niederschrift  
(Sachgebiet Baurecht, Marktplatz 1, 
74564 Crailsheim, Raum Nr. 1.18) abge-
geben werden. Fortsetzung auf Seite 16

Plan: Stadtverwaltung
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Fortsetzung von Seite 15
Es wird dabei gebeten, die volle An-
schrift  und betroff ene Grundstücke an-
zugeben, da das Ergebnis der Behand-
lung der Stellungnahme mitgeteilt 
wird.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men gemäß § 3 Abs. 2 und § 4a Abs. 5 
BauGB bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt blei-
ben können und dass ein Antrag nach 
§ 47 (2a) Verwaltungsgerichtsordnung 
(Normenkontrollantrag) unzulässig ist, 
wenn mit ihm nur Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht 
oder verspätet geltend gemacht wur-
den, aber hätt en geltend gemacht wer-
den können (Präklusion).
Außerdem ist zu beachten, dass zur Be-
arbeitung des Anliegens bei Stellung-
nahmen von Bürgerinnen und Bürgern 
personenbezogene Daten wie Vor- und 
Familienname sowie Anschrift (ggf. 
auch E-Mail und Telefonnummer, so-
fern angegeben) und die vorgebrachten 
Informationen auf Grundlage von § 4 
Landesdatenschutzgesetz gespeichert 
werden. Die vorgebrachten Informatio-
nen werden dem Gemeinderat anony-
misiert zur Entscheidungsfi ndung vor-
gelegt.

Crailsheim, 23.05.2024
gez. Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

10. JUNI

Stadtverwaltung
geschlossen
Aufgrund der Ermitt lung des Wahler-
gebnisses der Kommunalwahl kann der 
normale Dienstbetrieb der Stadtver-
waltung und der städtischen Einrich-
tungen (einschließlich Bürgerbüro und 
Bücherei) am Montag, 10. Juni 2024, 
nicht statt fi nden.
Bürgerinnen und Bürger, die als Wahl-
beobachter/innen der Ermitt lung des 
Wahlergebnisses beiwohnen möchten, 
haben Zugang zum Rathaus. Für alle 
weiteren Bürgeranliegen bleibt das Rat-
haus geschlossen.

FLÄCHENNUTZUNGSPLAN (FNP) DER VEREINBARTEN VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT 
CRAILSHEIM

Genehmigung der Flächennutzungsplanänderung 
„Gewerbegebiet Süd-Ost IV“ Nr. 14-2018

Der Gemeinsame Ausschuss der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft 
Crailsheim (VVG) hat in seiner öff ent-
lichen Sitzung am 30.11.2023 den Fest-
stellungsbeschluss zur Flächennut-
zungsplanänderung „Gewerbegebiet 
Süd-Ost IV“ Nr. 14-2018 gefasst. Mit Er-

lass vom 29.04.2024 (Az.: RPS21-2511-
438/8/4) hat das Regierungspräsidium 
Stutt gart die Flächennutzungsplanän-
derung gemäß § 6 Abs. 1 BauGB geneh-
migt. Maßgebend für den räumlichen 
Geltungsbereich der Flächennutzungs-
planänderung „Gewerbegebiet Süd-Ost 

Plan: Stadtverwaltung
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IV“ Nr. 14-2018 ist der beiliegende Lage-
plan der Stadt Crailsheim, Sachgebiet 
Stadtplanung vom 12.06.2019.
Die Erteilung der Genehmigung der 
Flächennutzungsplanänderung wird 
hiermit gem. § 6 Abs. 5 BauGB ortsüb-
lich bekannt gemacht.
Die Flächennutzungsplanänderung 
„Gewerbegebiet Süd-Ost IV“ Nr. 14-
2018 wird gem. § 6 Abs. 5 S. 2 BauGB 
mit der Bekanntmachung wirksam.
Die Änderung des Flächennutzungspla-
nes mit Begründung vom 11.05.2022, der 
Umweltbericht vom 13.02.2019 und der 
zusammenfassenden Erklärung werden 
bei der Stadt Crailsheim, Marktplatz 1, 
Neubau, 1. Stock, Zimmer 1.27 in Crails-
heim und bei den Bürgermeisterämtern 
in Frankenhardt (Crailsheimer Straße 3), 
Satteldorf (Satteldorfer Hauptstraße 50) 
und Stimpfach (Kirchstraße 22) während 
der üblichen Sprechzeiten zur Einsicht 
für jedermann bereitgehalten. Auskünf-
te nach § 6 Absatz 5 BauGB über deren 
Inhalt werden bei der Stadt Crailsheim, 
Ressort Stadtentwicklung, erteilt.
Die Unterlagen können auch im Inter-
net unter „https://www.crailsheim.de/
rathaus/stadtentwicklung/bauleitpla-
nung“ (siehe Bauleitplanung/Rechts-

verbindliche Flächennutzungs- und 
Bebauungspläne) eingesehen werden.
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf 
hingewiesen, dass eine nach § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften, eine unter Be-
rücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans 
und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs unbeachtlich werden, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind.
Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht:
Nach § 4 Abs. 4 i. V. m. § 4 Abs. 5 der 
Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) gelten Flächennut-
zungspläne, die unter Verletzungen von 
Verfahrens- und Formvorschriften die-
ses Gesetzes zustande gekommen sind, 
ein Jahr nach der Bekanntmachung der 
Genehmigung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. 	 die Vorschriften über die Öffentlich-

keit der Sitzung, die Genehmigung 
oder Bekanntmachung des Flächen-
nutzungsplanes verletzt worden 
sind, 

2.	 der Bürgermeister dem Beschluss 
nach § 43 GemO wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat oder wenn 
vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 
GemO genannten Frist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet hat oder die Verletzung 
der Verfahrens- oder Formvorschrift 
gegenüber der Gemeinde unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schrift-
lich oder elektronisch geltend ge-
macht worden sind.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 
Nr. 2 GemO geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in § 4 
Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist je-
dermann diese Verletzung geltend ma-
chen.
Crailsheim, 23.05.2024
für die VVG Crailsheim
Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Sonder-
sitzung des Bau- und 
Sozialausschusses
Die öffentliche Sondersitzung des Bau- 
und Sozialausschusses findet am 
Dienstag, 11. Juni 2024 um 17.00 Uhr in 
der Jagstauenhalle, Jagstheimer Haupt-
straße 159, 74564 Crailsheim statt.

Tagesordnung:
1.	 Temporäre Verkehrsberuhigung / 

Entscheidung hinsichtlich Online-
Petition zu vorzeitigem Abbruch

	 Vorberatung

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.
Dr. Christoph Grimmer, 
Oberbürgermeister

Öffentliche  
Sondersitzung  
des Gemeinderates
Die öffentliche Sondersitzung des Ge-
meinderates findet am Dienstag, 11. Juni 
2024 um 20.00 Uhr in der Jagstauenhal-
le, Jagstheimer Hauptstraße 159, 74564 
Crailsheim statt.

Tagesordnung:
1.	 Temporäre Verkehrsberuhigung / 

Entscheidung hinsichtlich Online-
Petition zu vorzeitigem Abbruch

	 Entscheidung

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Dr. Christoph Grimmer, 
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzung des 
Jugendgemeinderates
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Jugendgemeinderates findet am 
Dienstag, 11. Juni 2024 um 18.00 Uhr 
im Rathaus, Arkadenforum, Markt-
platz 1, 74564 Crailsheim statt.
Tagesordnung:
1.	 Vorstellung und Kennenlernen
2.	 Sitzungstermine 2024
3.	 Rückblick Wahlforum 28.05.
4.	 Pin-Verkauf am Kulturwochenende
5.	 Zeitpunkt der Ämterbesetzung
6.	 Tagesordnung der nächsten Sitzung
7.	 Bericht aus dem Gemeinderat
8.	 Besprechung der Tagesordnung des 

Gemeinderates
9.	 Verschiedenes	

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Jugendgemeinderat 
der Stadt Crailsheim

Kann ich meinen Personalausweis oder meinen Reisepass verlängern?
Die Verlängerung eines Personalausweises oder Reisepasses ist nicht möglich. 
Es muss ein neues Dokument ausgestellt werden.
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Öffentliche Sitzung des 
Hauptausschusses
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Hauptausschusses findet am Montag, 
17. Juni 2024, um 18.00 Uhr im Ratssaal 
des Rathauses, Marktplatz 1, 74564 
Crailsheim statt.
Tagesordnung:
1.	 Annahme von Spenden	
	 Vorberatung	
2.	 Antrag der GRÜNEN-Fraktion vom 

18.04.2024 / Stadtrat Karg 
	 Einladung des Gesamtelternbeirates 

der Crailsheimer Kindergärten und 
Krippen in den Gemeinderat

	 Vorberatung
3.	 Verschiedenes

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Dr. Christoph Grimmer, 
Oberbürgermeister

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten 
ortsüblichen Bekanntgaben werden 
in der Fassung abgedruckt, die zum 
Redaktionsschluss aktuell ist. 
Nachträgliche oder kurzfristige Än-
derungen, beispielsweise bei den Tages-
ordnungen, finden Sie 
über nebenstehenden 
QR-Code oder direkt 
unter www.crails-
heim.de/ris.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten orts­
üblichen Bekanntgaben werden in der 
Fassung abgedruckt, die zum Redaktions­
schluss aktuell ist. Nach trägliche oder 
kurzfristige Änder ungen, beispielsweise  
bei den Tagesordnungen, finden Sie über 
neben stehenden QR­Code oder direkt 
unter www.crailsheim.de/ris.

Öffentliche Sitzung  
des Bau- und Sozialausschusses
Die nächste reguläre Sitzung des Bau- 
und Sozialausschusses findet am 
Dienstag, 18. Juni 2024, um 18.00 Uhr 
im Ratssaal des Rathauses, Markt-
platz 1, 74564 Crailsheim statt.
Tagesordnung:
	 1.	Vorhabenbezogener Bebauungsplan 

Nr. B-2023-1B „Freiflächenphotovol-
taikanlage E-Beuerlbach“, Ausle-
gungsbeschluss	

		 Vorberatung	
	 2.	Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. B-2023-1F 
„Freiflächenphotovoltaikanlage 
E-Beuerlbach“, Crailsheim, Billigung 
des FNP-Entwurfs, Auslegungsbe-
schluss

		 Vorberatung
	 3.	Antrag der GRÜNEN-Fraktion vom 

18.04.2024 / Stadtrat Karg
		 Prüfung von Alternativen für öf-

fentliche Toiletten am Volksfestplatz
		 Vorberatung
	 4.	Vergabe: Errichtung von PV-Anlagen
		 Los 1 Rathaus
		 Los 2 Albert-Schweitzer-Gymnasium
		 Los 3 Baubetriebshof
		 Entscheidung

	 5.	Vergabe: Zeitvertragsarbeiten Ge-
bäudeunterhaltung 2024/2025, Elek-
troanlagenprüfung nach DGUV 3+4

		 Entscheidung
	 6.	Antrag der BLC vom 08.02.2024 / 

Stadträtin Hein
		 Installation von zwei Trinkwasser-

spendern in der Innenstadt
		 Vorberatung
	 7.	Vergabe: Friedhofserweiterungen 

Crailsheim 2024
		 Los 1: Hauptfriedhof Crailsheim – 

Erweiterung Urnengrabfeld 18
		 Los 2: Hauptfriedhof Crailsheim – 

Wegebau Rasengrabfeld 37
		 Los 3: Friedhof Ingersheim – Wege-

bau Wahlgrabfeld 5
		 Entscheidung
	 8.	Vergabe: Radweg Crailsheim-Sattel-

dorf, 2. BA, Tief- und	 Straßenbau-
arbeiten

		 Entscheidung
	 9.	Verschiedenes

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Dr. Christoph Grimmer, 
Oberbürgermeister

Crailsheim-Aufkleber 
Die Aufkleber mit dem Logo der 
Stadtverwaltung sind zum einen als 
„klassische Variante“ in den Stadt-
farben erhältlich, aber auch als Ab-
zieh-Version mit einer silbernen 
Schriftfarbe. Diese Aufkleber sind 
vor allem fürs Auto gedacht, können 
aber auch auf anderen glatten Flä-
chen genutzt werden.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates findet am Donnerstag, 
27. Juni 2024 um 18.00 Uhr im Ratssaal 
des Rathauses, Marktplatz 1, 74564 
Crailsheim statt.
Tagesordnung:
	 1.	Bürgerfragestunde	
	 2.	Annahme von Spenden
		 Entscheidung
	 3.	Antrag der GRÜNEN-Fraktion vom 

18.04.2024 / Stadtrat Karg 
		 Einladung des Gesamtelternbeirates 

der Crailsheimer Kindergärten und 
Krippen in den Gemeinderat

		 Entscheidung
	 4.	Vorhabenbezogener Bebauungsplan 

Nr. B-2023-1B „Freiflächenphotovol-

taikanlage E-Beuerlbach“, Ausle-
gungsbeschluss

		 Entscheidung
	 5.	Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. B-2023-1F 
„Freiflächenphotovoltaikanlage 
E-Beuerlbach“, Crailsheim, Billigung 
des FNP-Entwurfs, Auslegungsbe-
schluss

		 Entscheidung
	 6.	Antrag der GRÜNEN-Fraktion vom 

18.04.2024 / Stadtrat Karg
		 Prüfung von Alternativen für öf-

fentliche Toiletten am Volksfest-
platz

		 Entscheidung
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 7. Antrag der BLC vom 08.02.2024 / 
Stadträtin Hein

  Installation von zwei Trinkwasser-
spendern in der Innenstadt

  Entscheidung
 8. Anfragen und Anträge
 9. Bekanntgaben

9.1. In nicht öff entlicher Sitzung 
bzw. nicht öff entlichem Um-
laufverfahren gefasste Be-
schlüsse des Bau- und Sozial-
ausschusses
Kenntnisnahme

9.2. Anfrage der CDU-Fraktion 
vom 13.03.2024 / Stadtrat Berger

 Sanierung Volksfestplatz – 
Kennzeichnung der weggefal-
lenen Flächen für das Volksfest
Kenntnisnahme

9.3. Anfrage der SPD-Fraktion vom 
08.02.2024 / Stadtrat Klie

 Schallschutzdecke im Kinder-
garten in Westgartshausen
Kenntnisnahme

9.4. Anfrage der SPD-Fraktion vom 
18.04.2024 / Stadtrat Klie 

 Wirtschaftliches Ergebnis 
Stadtwald im Jahr 2023
Kenntnisnahme

9.5. Anfrage der GRÜNEN-Frakti-
on vom 18.04.2024 / Stadträtin 
Rehbach

 Installation einer zusätzlichen 
Schaukel und Hangrutsche am 
Jagstauenspielplatz
Kenntnisnahme

9.6. Anfrage der BLC vom 18.04.2024 / 
Stadträtin Hein

 Alternative Lösung zur Rodung 
an der Haller Straße
Kenntnisnahme

9.7. Antrag der BLC vom 18.04.2024 / 
Stadtrat Gansky 

 Aushändigung der Schlüssel 
für städtische Gebäude in den 
Teilorten an die Ortsvorstehe-
rin und die Ortsvorsteher
Kenntnisnahme

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Dr. Christoph Grimmer, 
Oberbürgermeister

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

MACHEN SIE UNSERE
KLEINEN GROSS!

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum 01.09.2024 die Stelle

ERZIEHER FÜR DIE SPRACHFÖRDERUNG ISF + (w/m/d)
(2024)

im Ressort Bildung & Wirtschaft  (Sachgebiet Kindertagesstätt en) zu beset-
zen.

Das erwartet Sie bei uns:
 • Selbstständige und eigenverantwortliche Durchführung der Sprachför-

derung ISF +
 • Zusammenarbeit mit Kolleginnen und Kollegen, Eltern und Vertretern 

des Trägers

Das bringen Sie mit:
 • Abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieher/in
 • Freude, mit Kindern zusammenzuarbeiten
 • Erfahrung in der Sprachförderung von Vorteil
 • Umfassende Fortbildungen im Bereich „Sprache“ oder die Bereitschaft  

sich weiterzubilden

Das bieten wir Ihnen:
 • Begleitung durch Fachberatung
 • Finanziellen Zuschuss in Höhe von 24,50 Euro zum Deutschland Ticket 

für den ÖPNV
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen 

Sport- und Gesundheitskursen
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Abwechslungsreiche Tätigkeit mit Gestaltungsspielraum
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des 

Jahres
 • Betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD

Es handelt sich um mehrere Teilzeitstellen mit 10 bis 50 Prozent dienstlicher 
Inanspruchnahme. Die Vergütung erfolgt nach TVöD, je nach den persönli-
chen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe S 8b TVöD SuE.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158 (für personalrecht-

liche Fragen und Informationen zum Bewerbungsverfahren)
 • Frau Fuchs, Ressort Bildung & Wirtschaft , Telefon 07951 403-1214

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 31.12.2024 unser Bewer-
berportal unter www.crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Nächster 
Redaktionsschluss:

Freitag, 7. Juni, 7.30 Uhr
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ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG

DIE STADT CRAILSHEIM SCHREIBT AUF GRUNDLAGE DER VOB/A 
ÖFFENTLICH AUS:
Erstellung eines Schafstalles im Stadtt eil Westgartshausen
Die Planung und Erstellung soll im Rahmen eines Generalübernehmerver-
trages beauft ragt werden.
Hierzu erfolgt zunächst ein öff entlicher Teilnahmewett bewerb mit anschlie-
ßender beschränkter Ausschreibung.
Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft en sind zugelassen.

Abgabe Teilnahmeantrag: spätestens Donnerstag, 04.07.2024, um 9.45 Uhr im 
Rathaus, Zimmer 2.09, Neubau.

Voraussichtlich spätester Abgabetermin des  Angebots im anschließenden 
beschränktem Ausschreibungsverfahren: Donnerstag, 29.08.2024.

Ausführungszeitraum:  Planungsbeginn: ab Auft ragserteilung 
   voraus. Baubeginn: März 2025 
   voraus. Fertigstellung: November 2025

Eine ausführliche Beschreibung sowie die Teilnahme-
anträge erhalten Sie unter htt ps://www.subreport.de/
E29351534 ab Dienstag, 11.06.2024.

Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

   voraus. Fertigstellung: November 2025

TERMINE ORTSTEILE

■  Triensbach

Ortschaft sratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaft srates Triensbach fi ndet am 
Dienstag, 11. Juni 2024, um 20.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Triensbacher Rathau-
ses statt . Tagesordnung: 1. Bauangele-
genheiten, 2. Festlegung der Sitzungs-
termine für das zweite Halbjahr 2024, 3. 
Information OV Burkhardt – Stadtrat 
Zucker, 4. Anfragen und Anträge der 
Ortschaft sräte, 5. Verschiedenes. Die 
Bürgerschaft  ist hierzu herzlich einge-
laden.

■  Tiefenbach

Ortschaft sratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaft srates Tiefenbach fi ndet am 
Mitt woch, 12. Juni 2024, um 20.00 Uhr in 
der Geschäft sstelle Tiefenbach („Alte 
Schule“) statt . Tagesordnung: 1. Bürger-
fragen, 2. Bausachen, 3. Bekanntgaben, 
4. Anfragen und Anträge der Ortschaft s-
räte.

■  Westgartshausen

Ortschaft sratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaft srates Westgartshausen fi n-
det am Mitt woch, 12. Juni 2024, um 19.30 
Uhr im Kellerweg 7 statt . Tagesordnung: 
1. Anfragen der Ortschaft sräte/Bürger, 
2. Bausachen, 3. Bekanntgaben, 4. Ver-
schiedenes: Parksituation Osterfest der 
orthodoxen Gemeinde.

9. JUNI

Neues Feuerwehrauto 
in Westgartshausen
Am Wahlsonntag, 9. Juni 2024, können 
alle Interessierten zwischen 10.00 bis 
12.00 Uhr das neue Feuerwehrauto der 
FFW Westgartshausen besichtigen. Das 
Fahrzeug, die FFW Westgarthausen, 
sowie der Ortschaft rat freuen sich am 
Schulhof Westgartshausen auf viele Be-
sucher. Auch für kleine Nachwuchs-
feuerwehrleute wird es einiges zu ent-
decken geben.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt  veröff entlichten 
ortsüblichen Bekanntgaben werden 
in der Fassung abgedruckt, die zum 
Redaktionsschluss aktuell ist. 
Nachträgliche oder kurzfristige Än-
derungen, beispielsweise bei den Tages-
ordnungen, fi nden Sie 
über nebenstehenden 
QR-Code oder direkt 
unter www.crails-
heim.de/ris.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten orts­
üblichen Bekanntgaben werden in der 
Fassung abgedruckt, die zum Redaktions­
schluss aktuell ist. Nach trägliche oder 
kurzfristige Änder ungen, beispielsweise  
bei den Tagesordnungen, finden Sie über 
neben stehenden QR­Code oder direkt 
unter www.crailsheim.de/ris.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

■  Abteilung Kernstadt

Mo., 10.06., 19.00 Uhr: Übung 1. und 2. 
Zug.

■  Abteilung ABC-Zug

Di., 11.06., 19.00 Uhr, Wache 2: Übung.

DIE STADT TRAUERT UM

NACHRUF
Unser langjähriger Mitarbeiter und Kollege

Thomas Grünbacher
ist am 15. Mai 2024 im Alter von 63 Jahren für uns alle unerwartet und viel 
zu früh verstorben.
Herr Grünbacher war mehr als 25 Jahre als Bautechniker bei der Stadtver-
waltung Crailsheim tätig.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie, seinen Angehörigen und Freunden.

Für die Stadt Crailsheim   Für den Personalrat
Dr. Christoph Grimmer   Ulrike Fischer
Oberbürgermeister   Personalratsvorsitzende

Das nächste Stadtblatt  erscheint 
am Donnerstag, 13. Juni
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VHS-VERANSTALTUNGEN

GESELLSCHAFT UND WISSEN

ElternCafé: „Liebende bleiben“ – Fami-
lie braucht Eltern, die auch an sich 
denken, Michaela Klunker, Mi., 26.06., 
17.00 - 18.30 Uhr

GESUNDHEIT

Frisch und fermentiert von morgens 
bis abends – vegetarisch, Margarete 
Sprenger, Fr., 21.06., 16.30 - 20.00 Uhr
Deutschland geht waldbaden zur 
Sommersonnenwende, Cinzia Faraci, 
Fr., 21.06., 17.30 - 19.00 Uhr
Glutenfrei kochen – lecker essen bei 
Zöliakie und Gluten-Unverträglich-
keit, Christina Schaaf, Mo., 24.06., 17.00 
- 20.00 Uhr
Knieschule – für Menschen mit Knie-
problemen, Arthrose oder Kniege-
lenksprothese, Manuela Lungu, Mo., 
24.06., 17.30 - 18.15 Uhr oder Mo., 24.06., 
18.30 - 19.15 Uhr
Thailändische Küche: Padthai und 
Street Food, Pakwipa Strahl, Di., 25.06., 
17.45 - 21.45 Uhr

KUNST UND KREATIVITÄT

Farbberatung, Gabriela Modisch, Fr., 
21.06., 14.30 - 17.30 Uhr

Orientalischer Tanz für Anfängerin-
nen und Frauen mit Grundkenntnis-
sen, Manuela Lungu, Mo., 24.06., 19.30 - 
20.30 Uhr

SPRACHEN

Deutsch am Vormittag – Modul 3 
(A2.1), Dainorina Feller, Fr., 21.06., 8.30 - 
12.30 Uhr
Deutschtest für den Beruf DTB – B2, 
Dorothee Stutz, Sa., 22.06., 9.00 - 16.00 
Uhr
Deutsch am Vormittag – Modul 6 (B1.2), 
Susanne Eltai, Di., 25.06., 8.30 - 12.30 Uhr

BERUF UND EDV

Ganz ohne Stress: Texte schreiben 
und gestalten mit Word, Susanne Pau-
schinger, Fr., 21.06., 14.00 - 16.30 Uhr
Vorbereitungskurs AEVO-Prüfung 
(„Ausbildung der Ausbilder“), Christi-
na Himmelmann, Sa., 22.06., 10.00 - 18.00 
Uhr
Chancen nutzen – meine berufliche 
Zukunft gestalten! Corina Comsa, Di., 
25.06., 10.00 - 12.00 Uhr
Online-Kurs: Kritikgespräche mit 
Mitarbeitenden sicher führen, Gunna 
Schiprowski, Mi., 26.06., 14.00 - 17.00 Uhr

Wochenspiegel vhs vom 20. bis 26. Juni 2024

SCHENKEN UND VERERBEN

Vortrag verschoben 
auf 17. Juni

Der Vortrag „Vorwegge-
nommene Erbfolge“ mit 
Rechtsanwalt Dennis 
Arendt, in dem es v.a. 
um das Thema Schen-
kungen zu Lebzeiten 
geht, wurde aufgrund 
einer Terminüberschnei-
dung auf Montag, 17. 
Juni, verschoben. 
Er findet im vhs-Ge-
bäude ab 19.00 Uhr 

statt. Gebühr: 9 Euro. 
Rechtzeitige Anmeldung erforderlich 
(V10307).

Dozent 
Dennis 
Arendt
Foto: privat

ALTERNATIVE ZU PHOTOSHOP

Bildbearbeitung  
mit GIMP
GIMP ist ein leistungsstarkes, kosten-
loses und frei verfügbares Programm 
zur digitalen Bildbearbeitung. Am 
Samstag, 29. Juni, findet an der vhs ein 
Tagesseminar dazu statt. Es setzt keine 
Kenntnisse in GIMP voraus und richtet 
sich an alle, die den Umgang mit dem 
Bildbearbeitungsprogramm erlernen 
wollen. EDV-Grundkenntnisse und ein 
sicherer Umgang mit der Maus müssen 
vorhanden sein (V50182).

Adresse und Anmeldung
Volkshochschule Crailsheim, Spital-
straße 2a, Telefon 07951 403-3800 oder 
online unter www.vhs-crailsheim.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 
8.00 bis 12.00 Uhr, Do von 8.00 bis 11.00 
Uhr und von 14.00 bis 17.30 Uhr.

ONLINE-KURS FÜR FACH- UND  
FÜHRUNGSKRÄFTE

Kritikgespräche  
mit Mitarbeitenden 
sicher führen
Ob es um fachliche Fehler, Konflikte im 
Team oder störendes Verhalten geht, als 
Vorgesetzter muss man mit den Mitar-
beitenden darüber sprechen. Besser, als 
solche Gespräche lange aufzuschieben 
oder „irgendwie“ hinter sich zu bringen, 
ist es, sich gut vorzubereiten. In diesem 
dreistündigen Online-Seminar am 
Mittwoch, 26. Juni, ab 14.00 Uhr erhal-
ten die Teilnehmenden Tipps zur Kom-
munikation und zum Umgang mit 
Emotionen, damit eine Eskalation ver-
mieden und nachhaltige Veränderung 
erreicht werden können. Die Kurslei-
tung hat Gunna Schiprowski, Business 
Coach und Trainerin mit langjähriger 
Erfahrung in der Schulung von Mitar-
beitenden. Der Kurs findet über Zoom 
statt. Er kostet je nach Teilnehmerzahl 
47,50 bis 71,00 Euro (V50705WX).

STANDESAMT

■  Altersjubilare

Herzlichen Glückwunsch
Geburtstag
07.06.: Helga Erika Ley (90), 10.06. Hans 
Heinz Veit (90), 11.06.: Margarete Hilde-
gard Salve (90)

■  Heiratsjubiläen

Herzlichen Glückwunsch
Goldene Hochzeit
06.06.: Kaiser, Desiderius und Helene, 
geb. Schmied
12.06.: Eißen, Hermann Friedrich und 
Inge, geb. Köhnlechner, Roßfeld

Diamantene Hochzeit
06.06.: Reiß, Friedrich Karl und Herta, 
geb. Mandl, Tiefenbach

Wussten Sie schon? 
Crailsheim wurde 1136 n. Chr. erstmals 
urkundlich erwähnt.
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STADTMUSEUM

Ein Date mit der Schürze
Das Stadtmuseum Crailsheim öffnet 
seine Türen für eine außergewöhnli-
che Ausstellung: „Angebandelt – Ein 
Date mit der Schürze“. Die Schau ab 
dem 15. Juni lädt dazu ein, die Kultur-
geschichte und Vielfalt dieses alltäg-
lichen Kleidungsstücks zu entdecken. 
Ob auf Volksfesten wie der Muswiese 
oder der Mooswiesenmesse, ein Stand 
mit Schürzen gehört nach wie vor 
dazu. Doch wie steht es um die Schür-
ze heute? Antworten möchte die Aus-
stellung „Angebandelt“ auch mit zu-
sätzlichen Veranstaltungen geben 
und bietet bis Mitte September „Ein 
Date mit der Schürze“.
„Die Zeit der Kittelschürze ist vorbei“, 
meint eine Händlerin, die seit Jahr-

zehnten im Geschäft ist. Trotzdem sind 
Schürzen auch heute noch weitver-
breitet – in der Werkstatt, beim Servie-
ren oder in der Freizeit. Sie werden von 
Jung und Alt, von Männern, Frauen 
und Kindern getragen. Schürzen schüt-
zen die Kleidung beim Grillen, sind Teil 
einer Arbeitsuniform oder ein dekorati-
ves Element auf Volksfesten. Sie sind 
mehr als nur ein Stück Stoff – sie sind 
ein Stück Kultur.

Von Schürze zu Schürze
Die Ausstellung im Stadtmuseum 
Crailsheim zeigt die vielseitigen Aspek-
te der Schürze. Im Schürzenladen kön-
nen Besucher Berufsschürzen bestau-
nen und anprobieren. 
� Fortsetzung auf Seite 23 

Auf traditionellen Märkten wie der 
Mooswiesenmesse werden Schürzen 
noch ver- und gekauft.
� Foto: Stadtverwaltung

TERMINE

Wegener ihre Fähigkeiten in der Floris-
tik. Anmeldung und Fragen per Mail an 
trendhopper@moebel-bohn.de. 

POP-UP STORE

Weltmeisterliches Stacking im Trendhopper
Die Innenstädte werden ruhiger. Des-
halb hatte die Stadtverwaltung Crails-
heim mit der Zustimmung des Ge-
meinderats ein Projekt auf den Weg 
gebracht: „Jagstbummel – Stores & 
Outlets“. Damit werden junge und in-
novative Ideen unterstützt, bei güns-
tigeren Mieten für die Nutzer und ge-
fördert vom Wirtschaftsministerium 
des Landes Baden-Württemberg. Das 
Projekt lief bereits im vergangenen 
Jahr mit der „Galerie Jetzt!“ sehr gut 
an. Der Nachfolger, Trendhopper mit 
Möbel Bohn in der Langen Straße, 
plant jetzt sein nächstes öffentliches 
Event: Stacken mit der Weltmeisterin.
Bianka Engelmann, bekannt für ihre 
beeindruckende Geschwindigkeit und 
Präzision im Sport Stacking, wird ihre 
Fähigkeiten vor Ort demonstrieren. Be-
sucher können hautnah miterleben, 
wie sie in rasanter Geschwindigkeit 
Becher auf Becher stapelt und dabei 
scheinbar die Grenzen der menschli-
chen Reaktionsfähigkeit überschreitet. 
Doch nicht nur Zuschauen ist angesagt: 
Jeder kann am Samstag, 8. Juni, selbst 

aktiv werden und diese spannende 
Sportart ausprobieren. Von 13.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr wird die mehrfache Welt-
meisterin Bianka Engelmann im Trend-
hopper Pop-up Store in der Langen 
Straße 21 in Crailsheim zu Gast sein.
Das Event ist kostenfrei und für alle 
Altersgruppen geeignet. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, Interessier-
te können einfach vorbeikommen und 
mitmachen. Diese Gelegenheit, einen 
Weltmeister in Aktion zu sehen und 
selbst Teil zu werden, sollte man sich 
nicht entgehen lassen.
Info: Der Trendhopper Pop-up Store 
von Möbel Bohn bietet weitere Veran-
staltungen an: Am Dienstag, 18. Juni, ab 
18.30 Uhr verwandelt sich der Store in 
eine „Kräuterhütte“. Rund ums Thema 
Rosen bereitet jeder im Kurs seine ei-
gene Rosencreme zu. Wer Allergien ge-
gen bestimmte Öle oder ätherische Öle 
hat, sollte das bei der Anmeldung an-
geben. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Am Mittwoch, 26. Juni, stellt Silvia Lau-
kenmann erneut den Thermomix vor. 
Im Herbst, am 15. Oktober, zeigt Ursula 

Weltmeisterin Bianka Engelmann 
stackt schnell und präzise.
� Foto: privat
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■  Evangelische Kirchen

Johanneskirchengemeinde
Johanneskirche
Fr., 07.06., 10.00 Uhr, Liebfrauenkapelle: 
Marktandacht; 19.00 Uhr, Johannesge-
meindehaus: Chorprobe für die Weber-
Messe; Sa., 08.06., 17.00 Uhr, Liebfrauen-
kapelle: Sommerkonzert „Saitenspiel“, 
Jürgen Ohnemus und seine Gitarren-
klasse; So., 09.06., 9.30 Uhr, Johannes-
kirche: Gottesdienst Pfarrerin Keller; 
Di., 11.06.: Gemeindebriefe liegen zum 
Austragen durch den Gemeindedienst 
bereit, Abholung im Gemeindebüro 
zwischen 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 
16.00 Uhr möglich; 19.30 Uhr, Johannes-
gemeindehaus: Kantoreiprobe; Mi., 
12.06., 15.00 Uhr, Johannesgemeinde-
haus: Kinderchor; Do., 13.06., Busabf. 
12.45 Uhr, Christuskirche, 13.00 Uhr, Vo-
Fe-Platz/HAKRO-Arena: Ausflug für 
Senioren und Gemeindedienst der Jo-
hanneskirchengemeinde Crailsheim so-
wie Senioren der Christuskirchenge-
meinde Crailsheim, Anmeldung im 
Gemeindebüro; 19.00 Uhr, Johannesge-
meindehaus: Chorprobe für die Weber-
Messe.

Kreuzberg-Gemeindehaus
So., 09.06., 11.00 Uhr: Gottesdienst Pfar-
rerin Keller; Di., 11.06., 9.30 Uhr, Eltern-

Kind-Treff „Bärle“, Spieltreff für Kinder 
bis 3 Jahre; Do., 13.06., 9.30 Uhr: Eltern-
Kind-Treff „Bärle“, Spieltreff für Kinder 
bis 3 Jahre.

Christusgemeinde Crailsheim
Christuskirche Crailsheim
So., 09.06., 10.00 Uhr: Gottesdienst (De-
kanin Wagner); Mi., 12.06., 14.30 Uhr, Jo-
hannesgemeindehaus: Konfirmanden-
unterricht (Pfarrer Langsam); Do., 13.06., 
12.45 Uhr, Christuskirche: Abfahrt zum 
Seniorenausflug nach Rothenburg/
Tauber; 614.30 Uhr: Bastelkreis.

Familienkirche Paul-Gerhardt 
Crailsheim
So., 09.06., 9.45 Uhr: Mitfahrgelegenheit 
zum Gottesdienst in der Christuskirche; 
Do., 13.06., 12.15 Uhr: Mitfahrgelegenheit 
zur Christuskirche, Abfahrt Senioren-
ausflug.

Friedenskirche Altenmünster
So., 09.06., 10.00 Uhr, GZ: Gottesdienst 
(Pfarrerin Maier); 10.00 Uhr, GZ: Kinder-
kirche; Mo., 10.06., 14.00 - 16.00 Uhr, GZ: 
Bastelkreis; Mi., 12.06., 9.00 - 10.30 Uhr: 
Kirchenchorprobe; 11.15 Uhr, Kirchplatz 
Friedenskirche: Halt Tafelmobil mit 
Kaffee und Gebäck im GZ; 15.00 Uhr - 
18.30 Uhr: Bücherei geöffnet; Do., 13.06., 

14.30 Uhr: Seniorennachmittag – mit 
Ausflug nach Wackershofen; 20.00 Uhr, 
GZ: Posaunenchorprobe.

Mauritiuskirche Goldbach
Fr., 07.06., 18.00 Uhr, Mauritiusgemeinde-
haus: Mitarbeitergrillen; So., 09.06., 9.00 
Uhr: Gottesdienst (Pfarrerin Endmann); 
Mi., 19.00 Uhr, Mauritiusgemeindehaus: 
Chor; Fr., 14.06., 19.00 Uhr, Mauritiusgemein-
dehaus: Kirchengemeinderatssitzung;  
Do., 27.06., 14.00 Uhr: Mauritiusgemeinde- 
haus: Kirche-Kultur- Gemeinschaft 60+, 
Kaffeetrinken und Vortrag Nahrungser-
gänzungsmittel (Inge Egerer, Flügelau-
Apotheke), Anmeldung bis 23.06. bei 
Erich Kamm, Telefon 07951 8215.

Nikolauskirche Jagstheim
So., 09.06., 10.00 Uhr, Ev. Nikolauskirche 
Jagstheim: Einladung zum Gottes-
dienst am Wahlsonntag mit Posaunen-
chor Jagstheim und der Vorstellung des 
Konfirmandenjahrgangs 24/25, anschl. 
Getränke und Schneckle um die Kirche 
(bei Regen im GH); Di., 11.06., 9.30 Uhr: 
Schneckenclub Gruppe 1; Mi., 12.06., 
15.00 Uhr: Konfirmandenunterricht; 
20.00 Uhr: Posaunenchorprobe; Do., 
13.06., 9.30 Uhr: Schneckenclub Gruppe 
2; 18.30 Uhr: Abfahrt zur Konficamp-Vor-
bereitung.

„Schürzionistas“ sind herzlich eingela-
den.
Begleitend zur Ausstellung bietet das 
Stadtmuseum Crailsheim ein vielfälti-
ges Programm. Am Sonntag, 21. Juli, um 
15.30 Uhr, findet der „Kittelschürzen- 
Catwalk - unverwüstlicher Chic“ statt. 
Am Sonntag, 4. August um 15.00 Uhr 
können Besucher bei „Geschichten aus 
der Schürzentasche“ an einem Ausstel-
lungsrundgang mit Plauderei teilneh-
men, allerdings mit Anmeldung. Weite-
re Programmpunkte werden noch 
bekannt gegeben.
Interessierte finden weitere Informa-
tionen auf der Website des Museums 
unter www.museum-crailsheim.de oder 
können sich per Mail an infos.stadt-
museum@crailsheim.de wenden.

Studierende entwickeln Ausstellung
Die Ausstellung wurde von Studieren-
den der Vergleichenden Kulturwissen-
schaft der Universität Regensburg un-
ter der Leitung von Dr. Esther Gajek 
erarbeitet. 
Die Konzeption und Umsetzung erfolg-
ten in Zusammenarbeit mit dem Stadt-
museum Deggendorf und dem Textil-
museum Neumünster. 
Im Stadtmuseum Crailsheim ergänzen 
Objekte und Aspekte aus der Region 
Hohenlohe das „Date mit der Schürze“. 
Eröffnet wird „Angebandelt“ schon am 
Freitag, 14. Juni, ab 19.00 Uhr im Stadt-
museum. Sozial- & Baubürgermeister 
Jörg Steuler spricht das Grußwort. 
Im Anschluss führt Esther Gajek in die 
Ausstellung ein. Alle Interessierten und 

Fortsetzung von Seite 22
Ein Stammbaum illustriert, welche 
Schürzen in verschiedenen Familien-
generationen vorkamen. Besonders 
spannend sind die Einheiten, die den 
Lieblingsschürzen und der Firma Witt 
aus Weiden, einem der bekanntesten 
Schürzenhersteller, gewidmet sind. Die 
Ausstellung bietet zudem Einblicke in 
die Entstehung einer Kittelschürze und 
präsentiert zahlreiche Schürzensprich-
wörter.
Welche Stoffe werden verwendet? Was 
sagen bekennende Schürzenträgerin-
nen und -träger? Und wie lässt sich am 
besten „anbandeln“? Diese und viele 
andere Fragen werden vom 15. Juni bis 
15. September auf unterhaltsame Weise 
beantwortet.

TERMINE

KIRCHEN
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Matthäuskirche Ingersheim
So., 09.06., 9.00 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rerin Meinhard); Di., 11.06., 13.00 Uhr, 
Abf. Bushaltestelle Geschwister-Scholl-
Schule: Seniorenkreis-Ausflug nach Wa-
ckershofen; Mi., 12.06., 9.30 Uhr, GH: 
Sonnenkäfer-Treff; 17.30 Uhr, Johannes-
kirche: Frauenkreis – „Malen mit Licht“, 
Führung mit Pfarrer Langsam.

Marienkirche Onolzheim
Fr., 07.06., 19.30 Uhr, GH: Kirchenchor-
probe; Sa., 08.06., 15.30 Uhr, GH: Mit-
machgottesdienst für Kinder von 2-5 
Jahren; So., 09.06., 9.00 Uhr, GH: Gottes-
dienst (Maier); Mo., 10.06., 9.15 Uhr, GH: 
Krabbelgruppe; Do., 13.06., 14.30 Uhr, GH: 
Seniorenclub; 19.00 Uhr, GH: Kirchen-
gemeinderatssitzung.

Martinskirche Roßfeld
Fr., 07.06., 19.00 Uhr, Martinshaus: Bibel-
treff; So., 09.06., 9.30 Uhr: Gottesdienst, 
Pfarrer Wahl und Gospelchor „We are 
one“; Mo., 10.06., 14.30 Uhr, Martinshaus: 
Seniorentreff „Anrufstraftaten und 
Trickbetrüger“ mit Polizei Schwäbisch 
Hall; Mi., 12.06., 16.00 Uhr, Martinshaus: 
Konfirmandenunterricht; Do., 13.06., 
9.30 Uhr, Martinshaus: Krabbelgruppe.

Veitkirche Tiefenbach
So., 09.06., 10.30 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rerin Nelius-Böhringer) mit Taufe; 10.30 
Uhr, Oberlinhaus: Kinderkirche; Mo., 
10.06., 19.00 Uhr, Pfarrscheuer: Gemein-
debriefbesprechung; Di., 11.06., 20.00 Uhr, 
Oberlinhaus: Posaunenchor; Do., 13.06., 
20.00 Uhr, Oberlinhaus: Kirchenchor.

Liebfrauenkirche  
Westgartshausen
Fr., 07.06., 18.00 Uhr, Mauritiusgemein-
dehaus: Mitarbeitergillen; So., 09.06., 
10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfarrerin End-
mann); 10.00 Uhr, GH: Kinderkirche; Di., 
11.06., 9.30 Uhr GH: Krabbelgruppe 
„Zwergengarten“; Do., 13.06., 18.00 Uhr, 
GH: Bubenjungschar; Do., 27.06., 14.00 
Uhr, Mauritiusgemeindehaus: Kirche-
Kultur-Gemeinschaft 60+, Kaffeetrin-
ken und Vortrag Nahrungsergänzungs-
mittel (Inge Egerer, Flügelau-Apotheke), 
Anmeldung bis 23.06. bei Erich Kamm, 
Telefon 07951 8215.

Andreaskirche Triensbach
So., 09.06., 10.30 Uhr, Triensbach: Gottes-
dienst (Pfarrer Wahl) mit Jugendwerk 
zur Aussendung der Mitarbeiter/innen 
des Jugendwerks Crailsheim, die Kin-
derkirche und die Jungschar sind dazu 
eingeladen; Mo., 10.06., 19.00 Uhr, Pfarr-
scheuer: Gemeindebriefbesprechung; 
Mi., 12.06., 19.45 Uhr, Pfarrscheuer: Kir-
chenchor; Do., 13.06., 14.00 Uhr, Pfarr-
scheuer: Seniorenkreis mit dem Kinder-
garten Räuberbande.

Die Apis. Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg
So., 09.06., 14.00 Uhr: Gemeinschafts-
stunde per Telefonkonferenz; 18.00 Uhr, 
ev. GH Schrozberg: Gottesdienst der 
Apis zur Einsetzung von Antonio und 
Mirjam Faisbanchs als Pastorenehe-
paar der Hope-Church Schrozberg und 
des Bezirks Kirchberg-Crailsheim; Mi., 
12.06., 9.00 Uhr: Gebetszeit per Telefon-
konferenz; täglich, 00.00-24.00 Uhr: An-
dachten und Predigten zum Anhören 
oder per Videostream unter www.crails-
heim.die-apis.de; Einwahldaten zur Te-
lefonkonferenz erhältlich unter Telefon 
07957 924799.

■  Evangelische Freikirchen

Christusforum Crailsheim
So., 09.06., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde, anschl. Gemeinschaft 
mit Kaffee, Kuchen, Freude und Nöte 
teilen; Mo., 10.06., 19.00 Uhr: Gebets-
abend; Mi., 12.06., 19.00 Uhr: Bibelabend; 
Fr., 14.09., 19.00 Uhr: Jugendtreff.

Evangelisch-methodistische 
Kirche
So., 09.06., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Pas-
tor Michael Mayer); Di., 11.06., 18.30 Uhr: 
Gebetstreffen.

PS23 – Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde
Fr., 07.06., 16.30 Uhr, GH PS23: Jungschar; 
16.30 Uhr, GH PS23: Feierabend (Lob-
preisabend für alle); So., 09.06., 10.00 
Uhr, GH PS23 oder als Livestream auf 
YouTube: Gottesdienst mit KidsTreff; 

Mi., 12.06., 20.00 Uhr, GH PS23: Gebet für 
Segen und Erweckung; Do, 16.06., 15.00 
Uhr, GH PS23: Offene Spielgruppe (für 
Kinder bis ca. 6 Jahre mit Begleitper-
son); alle Termine und Infos unter 
www.ps23.cr.

Freie Christliche Gemeinde 
Crailsheim
So., 09.06., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde; Di., 19.00 Uhr: Gebets-
stunde über Telefon; Mi., 19.00 Uhr, GH, 
Am Kreckelberg 6: Bibelstunde.

Siebenten-Tag-Adventisten 
Crailsheim
Sa., 08.06., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 11.15 
Uhr: Predigt mit G. Jovanovic auch 
über Livestream www.adventgemeinde-
crailsheim.de; Bibel-Telefon 07951 
4879737.

Christliches Zentrum der  
Volksmission Crailsheim
Fr., 08.06., 17.30 Uhr: Royal Rangers – 
christliche Pfadfinder; Sa., 09.06., 19.30 
Uhr: NEON.CR-Jugendgottesdienst; So., 
10.06., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Sun-
dayKids-Kinderprogramm und Live-
stream unter www.czv-crailsheim.de/
youtube; So., 16.06., 11.00 Uhr, CineCity 
Crailsheim: CineChurch – Kirche im 
Kino; Di., 18.06., 19.00 Uhr: Heilungsgot-
tesdienst mit Chuck Parry; weitere In-
fos auf den Social-Media-Kanälen.

■  Katholische Kirchen

Kath. Kirche Crailsheim
St. Bonifatius 
Fr., 07.06., 17.45 Uhr: Beichte im Beicht-
stuhl; 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; 18.30 
Uhr: Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-
Fest; So., 09.06., 9.15 Uhr: Eucharistiefei-
er (Pater Thomas); 18.30 Uhr: Eucharis-
tiefeier mit Neuer Geistlicher Musik 
(Pfarrer Konarkowski); Mo., 10.06., 17.55 
Uhr: Rosenkranzgebet; Mi., 12.06., 9.30 
Uhr, GH: Interkulturelle Mutter-Kind-
Gruppe; 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; 
18.30 Uhr: Eucharistiefeier; 19.30 Uhr: 
Sitzung Kirchengemeinderat; Do., 13.06., 
18.00 Uhr: eucharistische Anbetung; 
17.00 Uhr, GH: Kinderchorprobe. 

KIRCHEN
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Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit
So., 09.06., 10.45 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Konarkowski); 10.45 Uhr, Ron-
callihaus: Kindergottesdienst; Di., 11.06., 
12.00 Uhr: Seniorenausflug nach Ro-
thenburg ob der Tauber; 17.55 Uhr: Ro-
senkranzgebet; 18.30 Uhr: Eucharistie-
feier; Do., 13.06., 18.30 Uhr, Roter Buck: 
Eucharistiefeier; 19.30 Uhr, Roncalli-
haus: Kirchenchorprobe. 

Kreuzberg, Gemeindezentrum 
Do., 13.06., 9.30 Uhr: Eucharistiefeier.

Onolzheim, Christus König 
Sa., 08.06., 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pater Thomas).

■  Sonstige Kirchen

Neuapostolische Kirche
Crailsheim
So., 09.06., 9.30 Uhr: Gottesdienst – Ma-
ria, Sinnbild der Kirche; Mi., 12.06., 20.00 
Uhr: Gottesdienst – Elia bei der Witwe 
von Sarepta.

Jehovas Zeugen
Fr., 07.06., 19.00 Uhr: Besprechung von 
Psalm 45-47; So., 09.06., 10.00 Uhr: Öf-
fentlicher Vortrag „Bildung zur Ehre 
Jehovas nutzen“, allgemeine Infos unter 
www.jw.org.

VEREINE UND STIFTUNGEN

■  Sport- & Wandervereine

Alle Termine, die nicht mit Datum ver-
sehen sind, gelten jeweils wöchentlich.

TSV Crailsheim
Reha-Sport: Di., 11.06., 19.00 Uhr, Groß-
sporthalle: Wirbelsäulengymnastik; 
Do., 13.06., 19.00 Uhr, Hallenbad: Wasser-
gymnastik und Schwimmen.

Judo: Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Hirtenwie-
senhalle: Kinder-Anfänger-Training; 
19.00 - 20.30 Uhr, Hirtenwiesenhalle: 
Kindertraining für Fortgeschrittene, 
weitere Infos unter www.jjcr.de.

Ju-Jutsu: Mi., 19.00 - 21.00 Uhr, Käthe-
Kollwitz-Halle: Erwachsene und Ju-
gendliche ab 14 Jahre, Training für Fort-
geschrittene; Fr., 19.00 - 21.00 Uhr, 

Hirtenwiesenhalle: Erwachsene und 
Jugendliche ab 14 Jahre, Training für 
Anfänger und Fortgeschrittene; 19.00 - 
21.00 Uhr, Hirtenwiesenhalle: Anfänger-
kurs, bitte bequeme Sportklamotten 
und etwas zum Trinken mitbringen, 
Anmeldung unter info@jjcr.de, weitere 
Infos unter www.jjcr.de.

Handball: Fr., 16.00 - 17.15 Uhr: Training 
Bambinis (2018-2020); 16.00 - 17.30 Uhr: 
Training F-Jugend (2016-2017); Di., 19.00 
- 20.30 Uhr und Mi., 18.30 - 20.00 Uhr: 
Training C-Jugend m/w (2010-2011), 
B-Jugend m/w (2008-2009) und A-Ju-
gend w (2006-2007); Di., 20.00 - 21.30 Uhr 
und Do., 19.30 - 21.00 Uhr: Training A-Ju-
gend m (2006-2007) und Herren; Mi., 
17.30 - 19.00 Uhr und Do., 18.00 - 19.30 
Uhr: Training D-Jugend (2012-2013); Mi., 
20.00 - 21.30 Uhr: Training Mixed Team 
m/w; Do., 17.30 - 19.00 Uhr: Training E-Ju-
gend (2014-2015); jeweils in der Karls-
berghalle (Volksfestplatz), in den Ferien 
findet kein Jugend-Training statt, An-
sprechpartner Steffen Maier (Abtei-
lungsleiter), Telefon 07951 277730 oder 
E-Mail steffen@maierweb.de.

Capoeira:  Mi., 17.00 - 18.00 Uhr: Training 
der Kinder; 18.00 - 20.00 Uhr: Training 
der Erwachsenen; jeweils in der Halle 
zur Flügelau, Martha-McCarthy-Straße 
11, 74564 Crailsheim.

Leichtathletik: Mo., 17.00 - 19.00 Uhr, 
Schönebürgstadion: Training ab Jahr-
gänge 2013 und älter; Di., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Schönebürgstadion: Training Jahrgän-
ge 2013-2015; Mi., ab 17.00 Uhr, Schöne-
bürgstadion: Training ab Jahrgänge 
2013 und älter; Fr., 17.00 - 19.00 Uhr, Schö-
nebürgstadion: Training ab Jahrgänge 
2014 und älter; weitere Infos unter www.
tsvcrailsheim-leichtathletik.de oder 
unter E-Mail 
info@tsvcrailsheim-leichtathletik.de.

VfR Altenmünster
Gesamtjugend: Sa., 27.07.: Gesamtju-
gendausflug, nähere Infos und Anmel-
dung demnächst in jedem Jugendtrai-
ning.

Fußballjugend: Mo. und Fr., 17.00 - 18.30 
Uhr, ESV: D-Jun.; Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Altenmünster und Fr., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Onolzheim: E-Jun.; Di. und Fr., 17.15 - 
18.45 Uhr, Altenmünster: C-Jun.; Di., 

18.30 - 20.00 Uhr, Onolzheim und Do., 
18.30 - 20.00 Uhr, Altenmünster: Training 
A-/B-Junioren; Mi., 16.00 - 17.00 Uhr, Soc-
cercourt: G-Jun.; Mi. und Fr., 17.00 - 18.30 
Uhr, Altenmünster: F-Jun., Do., 17.30 - 18.45 
Uhr, Soccer-Court: FAA, neue Spieler und 
Spielerinnen jederzeit willkommen; Fr., 
05.07. bis So., 07.07.: 11Teamsports-Cup; So., 
14.07.: Stadtwerke Junioren-Cup, jeweils 
Sportanlagen Altenmünster.

Fußball: Mi., 19.00 - 20.30 Uhr, Alten-
münster: Training AH, neue Spieler will-
kommen; aktive Mannschaften haben 
Sommerpause.

Tischtennis: Di., 18.00 - 19.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Altenmünster: Training 
Anfänger, einfach unverbindlich zum 
Schnuppern vorbeikommen.

Turnen: Mo., 16.30 - 17.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Altenmünster: El-Ki-Turnen, 
bitte vorher Schnuppertraining bei E. 
Pflanz vereinbaren; Fr., 15.00 - 16.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Altenmünster: 
Turnen 3-6 J.; 16.00 - 18.00 Uhr: Turnen 
6-12 J., kostenloses Schnuppern jeder-
zeit möglich; Infos bei U. Baur-Letten-
maier, Telefon 07951 6388 oder 
uta.b59@gmx.de.

Fit-Mix-Gruppe: Do., 20.30 - 22.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training, neue Frauen 
immer gerne gesehen.

Sportsenioren: Mi., 19.15 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Altenmünster: 
Training, auch viele gesellige Aktivitä-
ten, neue Senioren immer willkommen.

ESV Crailsheim
Sportkegeln: Di. und Mi., 17.00 - 21.00 
Uhr, Worthingtonstr.: Training für Jung 
und Alt, Profi und Anfänger, neue Keg-
lerinnen und Kegler willkommen, Infos 
bei Pierre Munz, Telefon 0170 5539668.

Minigolf: Di. bis Fr., ab 13.00 Uhr, Sa. 
und So., ab 12.00 Uhr, Worthingtonstr. 
26: Öffnungszeiten, jeweils bis zum Ein-
bruch der Dunkelheit geöffnet, Infos 
bei Michael Hofmann, Telefon 07951 
23593.

SV Ingersheim
GrooveZeit: Do., 19.30 Uhr: GrooveZeit 
mit Melanie, Infos unter sv-ingersheim.
de oder bei Melanie Frank, Telefon 0179 
7094328, Anmeldung erforderlich.

KIRCHEN VEREINE UND STIFTUNGEN
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Yoga: Mo., 18.30 Uhr, Vereinsheim In-
gersheim: Oberes Sanftes Hatha-Yoga, 
für Körper, Geist und Seele mit Asanas 
(Körperstellungen), Atemübungen und 
Meditation mit Lenka; 20.00 Uhr, Ver-
einsheim Ingersheim, Oberes Lehen 4: 
Power-Yoga, Körperkraft, Beweglichkeit, 
Balance und Geist werden trainiert; An-
meldung per Telefon 0171 5683217, Insta-
gram (flow_and_relax_with_Lenka) 
oder Facebook (lenka.l.pastorkova).

Fitness-Jumping: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, 
Vereinsheim, Oberes Lehen, Ingers-
heim: Training, Infos unter Telefon 0170 
2111989.

Fitness-Boxen: Di. und Do., 18.00 Uhr: 
Schnuppertraining zum Fitness-Bo-
xen mit Dimitri jederzeit möglich,  
Anmeldung und Infos unter info@sv- 
ingersheim.de.

Damen-Turnen: Mo., 19.30 Uhr, Sport- 
und Festhalle Ingersheim: Damen Tur-
nen, Gymnastik in all ihren Variationen 
üben, Sportspiele ausprobieren, Frei-
zeitspiele erlernen und vertiefen; jeden 
dritten Di. im Monat, Crailsheimer Hal-
lenbad: intensives Aquajogging; neue 
Teilnehmer sind willkommen, Infos 
unter info@sv-ingersheim.de.

Tischtennis: Mi., 17.30 - 19.00 Uhr: Trai-
ning und Schnuppern Bambinos,  
Kinder und Jugendliche, Teilnahme 
jederzeit möglich, Infos unter info@sv-
ingersheim.de.

Taekwondo: Fr., 17.00 - 18.00 Uhr: Kinder, 
Anfänger; 18.00 - 19.00 Uhr: Jugend und 
Erwachsene; Mo., 17.00 - 18.00 Uhr: Kin-
der, Anfänger; 18.00 - 19.00 Uhr: Jugend 
und Erwachsene; Do., 19.00 - 20.00 Uhr: 
Erwachsene (über 40-Jährige); jeweils in 
der Sport- und Festhalle in Ingersheim, 
weitere Infos bei Großmeister Manfred 
Büttner, Telefon 0171 3494707, trainiert 
werden Kinder ab 6 Jahren, Jugendliche 
und Erwachsene, kostenloses Probe-
training ist zu den angegebenen Zeiten 
möglich.

Badminton: Mo., 18.00 - 19.00 Uhr: Bad-
minton ab 10 Jahren, Kooperation 
Schule-Verein; 19.00 - 20.30 Uhr: Bad-
minton für Erwachsene; Do., 19.00 - 
22.00 Uhr: Badminton für Erwachsene; 
Infos unter info@sv-ingersheim.de.

Kinderturnen: Do., 18.00 - 19.00 Uhr: 
Kinderturnen für 8- bis 11-Jährige, Infos 

unter info@sv-ingersheim.de oder Tele-
fon 07951 42609, Schnuppern jederzeit 
möglich.

TSV Roßfeld
Karate: Mo., 20.00 Uhr, Großsporthalle: 
Basis- und Anfängertraining für Er-
wachsene; Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Hirten-
wiesenhalle: Kinder- und Anfänger-
training für Kinder ab 7 Jahren; 20.30 
- 22.00 Uhr: Fortgeschrittene; Infos un-
ter www.karate-crailsheim.de.
Tischtennis: Di., 17.30 - 19.30 Uhr: Ju-
gendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 17.30 
- 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18 unter A-Lizenz-Trainer 
Martin Mewes; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren – Aktive und Hobbyspieler; 
19.45 - 21.45 Uhr: Damen und Herren – 
Leistungsgruppe unter A-Lizenz-Trai-
ner Martin Mewes; Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: 
Jugendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 
18.00 - 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren, Aktive und Hobbyspieler; 
alle Termine in der Hirtenwiesenhalle; 
Training und Schnuppern für Kinder 
und Erwachsene jederzeit möglich, egal 
ob Anfänger oder Fortgeschrittene; In-
fos unter www.tt.tsv-rossfeld.de, Tele-
fon 0171 9022109 (J. Herrmann – Jugend-
leiter) oder Telefon 07951 26076 (H. 
Reumann – Abteilungsleiter).

SV Tiefenbach
So., 28.07. bis Sa., 03.08., Zeltplatz am 
Naturfreibad in Merkendorf: Jugend-
zeltlager „Waldgeflüster“, weitere Infos 
zur Durchführung und Anmeldung 
unter www.svtiefenbach.com.

Samstags-Sport-Senioren: Sa., 22.06., 
14.00 Uhr, Vereinsheim SV Tiefenbach: 
Kaffee-Treff.

Senioren: So., 09.06., 19.00 Uhr, Vereins-
heim: nächster Senioren-Stammtisch.

Fußball: Mo., 17.00 - 18.30 Uhr und Fr., 
17.00 - 18.30 Uhr, Sportplatz Tiefenbach: 
E-Jugend; Di., 17.00 - 18.30 Uhr und Mi., 
17.30-18.30, Sportplatz Tiefenbach: F-Ju-
gend; Di., 19.30 - 21.00 Uhr, Sportplatz 
Satteldorf und Do., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Sportplatz Tiefenbach: Damen; Mi., 
19.30 - 21.00 Uhr und Fr., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Sportplatz Tiefenbach/Goldbach: Her-
ren; Do., 17.00 - 18.00 Uhr, Sport- und 

Festhalle Tiefenbach: Bambinis; Do., 
19.00 - 21.00 Uhr, Sportplatz  Tiefenbach: 
alte Herren.
Tischtennis: Mo., 18.00 - 20.00 Uhr und 
Fr., 18.00 - 20.00 Uhr: Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Training Jugend; Mo., 
20.00 - 22.00 Uhr und Fr., 20.00 - 22.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Tiefenbach: 
Training Aktive.
Tennis: Fr., 16.00 - 17.30 Uhr, Tennisanla-
ge: Training Kinder.
Turnen: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Kinderturnen; 
Mi., 16.00 - 17.30 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Eltern-Kind-Turnen; 
Do., 19.00 - 20.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Rückengymnastik.
Karate: Mo., 18.00 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle ALS-Schule Kirchberg: Kin-
der/Jugendliche; Mi., 19.00 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Tiefenbach: Er-
wachsene.

SV Onolzheim
Mi., Vereinsheim SV Onolzheim: wech-
selnde Essensangebote, Reservierung 
empfohlen, Anmeldung bei Dominik 
Schley, Telefon 01511 1682300.
Fußball Herren: Mo. und Fr., 17.00 - 18.30 
Uhr, Sportgelände ESV Crailsheim: 
D-Junioren (U 13); Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Sportgelände Altenmünster und Fr., 
17.00 - 18.30 Uhr, Sportgelände Onolz-
heim: E-Junioren (U 11); Di. und Fr., 17.30 
- 19.00 Uhr, Sportgelände Altenmünster: 
C-Junioren (U 15); Di., 18.30 - 20.00 Uhr, 
Sportgelände Onolzheim, und Do., 18.30 
- 20.00 Uhr, Sportgelände Altenmüns-
ter: A- und B-Junioren (U 19); Di. und Fr., 
19.00 - 20.30 Uhr, im zweiwöchentlichen 
Wechsel, Sportgelände Onolzheim und 
Jagstheim: Herrenmannschaften; Fr., 
16.30 - 17.30 Uhr, Sportgelände Onolz-
heim: Bambini (U 7); Fr., 17.00 - 18.00 Uhr, 
Sportgelände Onolzheim: F-Junioren 
(U 9).
Fußball Damen: Mo. und Mi., jeweils 
17.30 - 19.00 Uhr, Sportgelände SV Onolz-
heim: Training D-Juniorinnen (ab 10 
Jahre)/C-Juniorinnen (ab 13 Jahre)/ 
B-Juniorinnen (bis 17 Jahre), Anfänge-
rinnen willkommen; Mi., 19.15 - 20.45 
Uhr, Sportgelände des SV Onolzheim 
und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, Sportgelände 
VfB Jagstheim: Training Frauenmann-
schaft, Anfängerinnen willkommen.

VEREINE UND STIFTUNGEN
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Fußball Senioren: Mi., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Sportplatz Onolzheim: Training.
Tischtennis: Mo. und Fr., 17.45 - 19.00 
Uhr: Anfänger/Jugendliche 6-9 Jahre; 
18.30 - 20.00 Uhr: Jugendliche 10-17 Jah-
re; 20.00 - 22.00 Uhr: Aktive/Hobbyspie-
ler.
Line Dance: Do., 20.00 - 22.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Onolzheim: Training.
Turnen: Di., 20.00 - 21.00 Uhr: Fitness-
Gruppe No Limit; Mi., 14.45 - 15.45 Uhr: 
Mutter-Kind-Turnen (2-3 Jahre); 16.00 - 
17.00 Uhr: Kinderturnen (3-5 Jahre); 18.00 
- 19.30 Uhr, in den ungeraden Wochen: 
Grundschulturnen (1.-4. Klasse); 18.00 - 
20.00 Uhr, in den geraden Wochen: Ju-
gendturnen (ab 5. Klasse); 20.00 - 21.00 
Uhr: Mittwochsgymnastikgruppe; Do., 
17.00 - 18.00 Uhr: 50 Plus Fit Mix; alle 
Termine finden in der Sport- und Fest-
halle Onolzheim statt. 
Kinder- und Jugendtanzen: Di., 18.15 - 
19.15 Uhr: Kindertanzen (7-11 Jahre); alle 
Termine finden in der Sport- und Fest-
halle Onolzheim statt.
American Football: Do., 18.00 - 20.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Onolzheim 
oder Sportplatz: Training Cheerleader, 
weitere Infos unter 
www.crailsheim-titans.de.
Freizeitsport: Fr., 15.00 - 16.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Käthe-Kollwitz-
Schule: Sport für besondere Kinder (mit 
Handicap) ab 6 Jahre.

Tennis: Di., 18.00 - 20.00 Uhr: Training 
Herrenmannschaft; Mi., 17.00 - 18.00 
Uhr: Training Kinder Anfänger; 18.00 - 
19.00 Uhr: Training Jugendmannschaf-
ten U12 und U15; Do., 18.30 - 20.30 Uhr: 
Training Damenmannschaft; Fr., 18.00 - 
20.00 Uhr: Training Herrenmannschaft.

TSV Goldbach
Fr., 14.06. bis So., 16.06.: Jugendfreizeit 
Beimbach für alle Vereinsmitglieder, 
Freunde und Bekannte im Alter von 7-17 
Jahren; Fr., 21.06., 17.00 Uhr, Goldbach: 11. 
Fuchsloch-Cup, G-Junioren; Sa., 22.06., 
nachmittags, Goldbach: E-Junioren; So., 
23.06., nachmittags, Goldbach: F-Junio-
ren; Sa., 13.07., 17.00 Uhr, Festzelt am Frei-
bad: Vereinsjubiläum mit Essen und 
Getränken; 19.00 Uhr: Beginn offizieller 
Teil; 20.00 Uhr: Theater „Hubertus und 
Doktor Friodolin“, anschl. Barbetrieb 

und Ausklang; Kartenvorverkauf am 
09.06., 16.00 Uhr im TSV-Vereinsheim, 
Eintrittspreis 14 Euro.
Sa., 22.06., 18.00 Uhr, Waldstadion: Fuß-
ball- und Neunmeterturnier für alle 
Goldbacher Einwohner sowie Personen 
mit Bezug zum Verein ab dem 14. Le-
bensjahr, Teams werden von den inte-
ressierten Personen selbst zusammen-
gestellt, weitere Infos und Anmeldung 
bei Tim Wüstner, Telefon 0178 2645616.

SV Triensbach
So., 16.06., Start 9.00 - 13.00 Uhr, Sport-
gelände Triensbach: 20. Radtourentag 
„Zur Frankenhöhe“; drei verschiedene 
Streckenlängen mit 20, 34 und 53 km, 
Bewirtung an Start und Ziel, kostenlo-
ses Wasser an den Kontrollstellen, für 
AOK-Mitglieder mit Vorlage der Kran-
kenkassenkarte kostenfrei, weitere In-
fos unter www.svtriensbach.de.

VfB Jagstheim
Fr., 07.06., 20.00 Uhr, Jagstauenhalle: 
Jahreshauptversammlung (Berichte 
der Abteilungen, Neuwahlen und An-
trag auf Beitragserhöhung zur Abstim-
mung) für alle Vereinsmitglieder und 
Freunde.

Aikidoabteilung: Mi., 12.06., 19.30 Uhr, 
Jagstauenhalle Jagstheim: Training für 
alle Leute, die Aikidoka werden wollen.

Fitness: Mo., 19.15 - 20.30 Uhr, Jagstau-
enhalle: Gymnastik, Tanz und Spiel-
ideen für alle zur Verbesserung der all-
gemeinen Fitness.

Senioren-Fußball 
Do., 18.30 - 20.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Trainingsmöglichkeit 
für fußballbegeisterte Sportler ab 55 
Jahren, nähere Infos bei Gert Penkalla 
unter Telefon 0175 4080626.

American Sports Club Crailsheim 
American Football – Praetorians: Mo. 
und Mi., 18.00 - 20.00 Uhr, Sportplatz 
Triensbach: Training Jugend U17 (ab 14 
Jahre); Di., 18.00 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle/Sportplatz Triensbach: Trai-
ning Flag Football U15 (ab 10 Jahre); Di. 
und Do., 19.00 - 21.00 Uhr, Sportplatz 
Triensbach: Training Herren und Ju-
gend U19 (16 bis 18 Jahre).

Cheerdance: Di., 16.30 - 18.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Eichendorffschule: Trai-
ning Peewees (ab 8 Jahre); Do., 17.00 - 19.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Eichendorff-
schule: Training Seniors ab 13 Jahren.

Baseball – Sentinels: Mo. und Do., 17.00 
- 19.00 Uhr, Sportplatz Triensbach: Trai-
ning Männer u. Frauen ab 16 Jahre.

Deutscher Alpenverein,  
Ortsgruppe Crailsheim
Fr., 07.06., 18.00 Uhr, Landesstraße L 1066 
Onolzheim–Gründelhardt, Parken in 
Fahrtrichtung Gründelhardt links: Abend-
wanderung zum Gründischen Brunnen 
(Handtuch zum Kneippen mitnehmen), 
Schlusseinkehr in Jagstheim, Infos bei 
Zita Schwab, Telefon 07951 4722682.

Schwäbischer Albverein  
Crailsheim
So., 16.06., 9.00 Uhr, ZOB Crailsheim: 
Ganztagsradtour mit E-Bike, Anmel-
dung bei Radwanderführer Martin 
Schneider, Telefon 0152 24731283.

Frauenwandern: Di., 11.06., 13.30 Uhr, 
Parkplatz Sport- und Festhalle Roßfeld, 
14.00 Uhr, Parkplatz Aufwiesen am Ko-
cher, Schwäbisch Hall: Wanderung zur 
Geyersburg, Infos bei Angelika Messer-
schmidt, Telefon 07951 22593 oder Ursu-
la Rosenbaum, Telefon 07951 24512.

Seniorenwandern: Do., 06.06., Abf. 14.00 
Uhr: Buswanderung „Um den Bucher 
Stausee“, Buszusteigestellen: Haller 
Straße, Altenmünster - Bahnunterfüh-
rung, Volksfestplatz, hinter der Jahn-
halle, Hammersbachweg, Gäste will-
kommen, Infos bei M. Meisterknecht, 
Telefon 07951 6214.

Schwäbischer Albverein  
„Junge Familie“
Sa., 15.06., 13.30 Uhr, ZOB: Waldentde-
ckerpfad bei Ellenberg mit Riesen-Ku-
gelbahn, Wasserspielplatz und vielem 
mehr, Infos und Anmeldung über Whats-
App unter Telefon 0157 38926934.

Wanderfreunde Crailsheim
Fr., 07.06., 19.00 Uhr Gasthaus Kanne 
Ingersheim: Wanderstammtisch; Sa., 
08.06. und So., 09.06.: Teilnahme an den 
Wandertagen in Wolfschlugen; Sa., 
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15.06., 5.00 Uhr, Busabf. Betriebshof Fa. 
Marquardt: 3-Tagesfahrt in den Hoch-
schwarzwald mit Teilnahme an den 
Wandertagen in Titisee-Neustadt; Infos 
unter Telefon 07951 5595. 

■  Naturvereine

Verein der Hundefreunde
Mi., 18.00 Uhr: Rallye Obedience; 18.00 
Uhr: Turnierhundesport Basics/CC; 
19.00 Uhr: THS Laufdisziplinen; Sa., 
13.00 Uhr: THS Basics/CC; 14.00 Uhr: 
Welpengruppe; 14.00 Uhr: Laufdiszipli-
nen, 15.00 Uhr: Basis/Junghunde und 
Alltagsgruppe; 16.00 Uhr: Begleithunde-
Vorbereitung; So.: IGP-Training nach 
Absprache, Anmelden notwendig, wei-
tere Infos unter www.vdh-crailsheim.de 
oder auf Facebook.

Kleintierzüchterverein  
Crailsheim
Fr., 07.06., 20.00 Uhr, Vereinsheim Stein-
bruchweg 51: Monatsversammlung mit 
Grillfest für alle Mitglieder.

Bürgerverein Wittau
Fr., 07.06., 19.30 Uhr, Pumpenhäusle: 
Treffen, Besprechung über weiteres 
Vorgehen der Beschaffung des AED mit 
gegrillter Roter und Weckle.

Jagdgenossenschaft Triensbach
Mo., 17.06., 20.00 Uhr, Biergarten Fam. 
Fundis, Saurach: Jahreshauptversamm-
lung mit Wildschweinessen, Anmel-
dung bis Sa., 15.06., unter Telefon 07904 
940520 oder Telefon 07954 8353.

Jagdgenossenschaft Onolzheim
So., 16.06., 11.00 Uhr, Lange Hardt: Som-
merfest für alle Grundstückseigentü-
mer von bejagbaren Flächen, mit Part-
ner, bitte Gläser, Teller, Tassen und 
Besteck mitbringen, Anmeldung bis Sa., 
08.06. bei Maximilian Ludwig, Telefon 
0152 23835960 oder unter 
eierhof.ludwig@gmail.com.

■  Kulturvereine

KULTiC
So., 09.06, 10.30 Uhr, Räume der Volks-
hochschule Crailsheim: traditionelles 
philosophisches Frühstück mit Vortrag 
„Sollen wir der Natur Rechte verleihen?“ 
von Dr. Peter Vollbrecht, Karten im Vor-
verkauf bei Baiers Café Frank, Schnell-
druckladen Klunker, im Netz bei Re-
servix sowie allen Reservix angeschl. 
Vorverkaufsstellen, wie HT-Shop in 
Crailsheim und an der Tageskasse.

■  Motorsportvereine

Motorradfreunde  
Hohenlohe-Crailsheim
Fr., 07.06., 19.00 Uhr, Pizzeria Da John: 
Stammtisch für Mitglieder und Nicht-
mitglieder.

■  Musik- & Gesangvereine

Sängerbund Altenmünster
Sa., 08.06., 18.30 Uhr, Peter-und-Paul-
Kirche in Altenmünster: Benefizkon-
zert zugunsten der Peter-und-Paul-Kir-
che mit Klangfärberinnen, Choryfeen, 
Vielharmonikern und des Mittel- und 
Oberstufenchors des ASG, Bewirtung, 
Eintritt frei, alle Einkünfte gehen an die 
Peter-und-Paul-Kirche.

Liederkranz Westgartshausen
Sa., 29.06.: Jahresausflug nach Nürn-
berg, Besichtigung der Kaiserburg, 
Stadtrundfahrt mit der Bimmelbahn, 
Führung im Albrecht-Dürer-Haus und 
Führung in den Felsengängen, Anmel-
dung und weitere Auskünfte bei Sieg-
fried Meller, Telefon 07951 5777.

■  Landfrauenvereine

Landfrauen Ingersheim
So., 16.06., 10.00 Uhr, Wanderparkplatz 
Wollmershausen: Familienwanderung 
im Jagsttal, Anmeldung bis 13.06.; Sa., 
22.06., 18.00 Uhr, Schulküche Ingers-
heim: Eistee, Fassbrause und Lassi 
selbst gemacht mit Referentin Gerda 
Lober, 6 Euro Mitglieder, 8 Euro Nicht-
mitglieder, Anmeldung bis 08.06. bei 

Eva Eißen unter Landfrauen.Ingers-
heim@web.de oder Telefon 07951 
4691846.

Landfrauen Jagstheim
Mi., 12.06., 19.30 Uhr, Begegnungsstätte: 
Vortrag „Gärten im Klimawandel“ mit 
Christiane Karger, Anmeldung bei I. 
Weible, Telefon 07951 7827 und C. Früh, 
Telefon 07951 42205, Gäste willkommen.

Landfrauen Roßfeld
Fr., 14.06., 19.00 Uhr, Gymnastikraum 
Vereinsheim: „Faszination Faszien – wie 
funktionieren und was machen sie – 
ein Mitmachvortrag“ mit Heidi Nadj, 
Anmeldung bei E. Friedrich, Telefon 
07951 23029, M. Gräter, Telefon 07951 
26457, E. Schimpf-Furian, Telefon 07951 
27311.

Landfrauen Tiefenbach
Fr., 07.06., Burgberg: Abschluss findet 
nicht statt.

Landfrauen Altenmünster
Fr., 07.06., Abf. 16.30 Uhr, Friedenskirche: 
„Kräuterwanderung und Outdoorkü-
che“ mit Referentin Schneider, Wande-
rung durch die Kreßberger Natur und 
Sammeln von Kräutern, diese werden 
am Feuer zubereitet, Kosten 30 Euro, 
Anmeldung bei Marianne Klein, Tele-
fon 07951 4722461.

■  Bürger- & Dorfgemeinschaften

Dorfgemeinschaft  
Wollmershausen
Sa., 15.06., 19.00 Uhr, Gemeinschaftsma-
schinenhalle beim Spielplatz: Sommer-
fest mit gemütlichem Beisammensein; 
ab 21.00 Uhr: Barbetrieb; So., 16.06., 10.00 
Uhr: Gottesdienst mit Posaunen- und 
Kirchenchor Tiefenbach, anschl. Weiß-
würste und Leckeres vom Grill.

■  Soziale Vereine

Selbsthilfegruppe für  
Suizidhinterbliebene
Mi., 12.06., 18.00 - 20.00 Uhr, Samariter-
stiftung, Schulstraße 18: Treffen der 
AGUS-Selbsthilfegruppe für Suizid-
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Wo kann ich ein Führungszeugnis 
beantragen?
Ein Führungszeugnis beantragen Sie 
im Bürgerbüro. Es kostet 13 Euro.
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trauernde, Kontaktaufnahme vor dem 
ersten Besuch unter 
crailsheim@agus-selbsthilfe.de.

Stadtseniorenrat Crailsheim
Fr., 07.06., 10.00 Uhr, Marktplatz vor den 
Arkaden: Gemeinsam in Bewegung; Mi., 
12.06., 14.30 Uhr, Cinecity: Seniorenkino 
„Radical - eine Klasse für sich“, ab 14.30 
Uhr Kaffee und Gebäck, Filmbeginn 
15.30 Uhr, Eintritt 7 Euro (inkl. Bewir-
tung) für Mitglieder 6 Euro.
Begleiteter Fahrdienst für Seniorinnen 
und Senioren, Anmeldung zwei Tage im 
Voraus erwünscht, Mo. bis Sa. von 8.00 
- 18.00 Uhr unter Telefon 0176 68311677.

Quartier Kreuzberg
Mi., 12.06., 9.30 Uhr, GH Kreuzberg: He-
fezopffrühstück mit Möglichkeit die 
Nachbarschaft Kreuzberg kennenzu-
lernen und ins Gespräch zu kommen. 

Lebenshilfe Crailsheim
Mo., 9.00 - 12.00 Uhr, Di. und Mi., 13.00 - 
16.00 Uhr, Do. und Fr., 9.00 - 12.00 Uhr, 
Goldbacher Str. 60, 74564 Crailsheim: 
geöffnet, persönliche Termine können 
jederzeit vereinbart werden, Infos un-
ter Tel. 07951 4077433 oder E-Mail 
info@lebenshilfe-crailsheim.de.

Selbsthilfegruppe der  
Anonymen Alkoholiker
Mi., 18.30 - 20.00 Uhr, Roncallihaus, Kol-
pingstr. 4: Treffen, Kontakt unter Tele-
fon 07951 4713534 oder Telefon 0177 
8397886.

AWO Crailsheim
Do., 14.00 - 17.00 Uhr, Ludwigstraße 14: 
Café-Nachmittag (auch für Nichtmit-
glieder); Mi., ab 14.00 Uhr, Lammgarten: 
Boule (bei trockener Witterung); Infos 
unter Telefon 0160 5356698 oder E-Mail 
ursula.mueller@awo-sha.de.

Deutsches Rotes Kreuz,  
Kreisverband SHA-Crailsheim
Mo., 14.45 - 15.45 Uhr, Crailsheim: Gym-
nastik; 16.30 - 17.30 Uhr, Goldbach: Gym-
nastik; Di., 10.15 - 11.15 Uhr, Crailsheim: 
Gymnastik; 18.30 - 19.30 Uhr, Crailsheim: 
Männergymnastik; Mi., 17.30 - 18.05 Uhr, 
Hallenbad Crailsheim: Wassergymnas-

tik; 19.00 - 20.00 Uhr, Crailsheim am 
Roten Buck: Gymnastik; die Kurse wer-
den durch qualifizierte, ehrenamtliche 
Übungsleiter/-innen durchgeführt, In-
fos über Qualifizierung oder Teilnahme 
bei Heike Sperrle, Telefon 0791 7588241, 
per E-Mail unter heike.sperrle@drk-
schwaebischhall.de oder unter 
www.drk-schwaebischhall.de.

Bürgerhilfe Roßfeld
Mo. bis Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: Hilfe-Ersu-
chen für Mitglieder unter Telefon 07951 
4721216.

Tafel Crailsheim
Mi., 11.15 - 12.00, Friedenskirche Alten-
münster: Tafelmobil; 12.15-12-45 Uhr, 
Dorfplatz Onolzheim: Tafelmobil; 15.15 
- 15.45 Uhr, GH Jagstheim: Tafelmobil; 
Do., 14.10 - 14.30 Uhr, GH Westgartshau-
sen: Tafelmobil; Fr., 11.00 - 13.00 Uhr, 
Burgbergstraße: Tafelmobil; 13.30 - 14.30 
Uhr, Kurt-Schumacher-Straße 5: Tafel-
mobil.

Freundeskreis für  
Suchtkrankenhilfe 
Do., 19.30 - 21.00 Uhr, Johannesgemein-
dehaus: Kontakt unter Telefon 0157 
50347255.

Deutsche Rentenversicherung
Mo., Di. und Do., jeweils 8.00 - 16.00 Uhr, 
Räume der SBK, Brunnenstraße 28, 
Crailsheim: Persönliche Beratung für 
Renten, medizinische und berufliche 
Reha, Kranken- und Pflegeversiche-
rung der Rentner, Versicherungs- und 
Beitragsfragen; Terminvereinbarung 
für persönliche Beratung und telefoni-
sche Beratung erforderlich unter Tele-
fon 0791 971300, Terminbuchung für 
eine Videoberatung unter www.drv-bw.
de/videoberatung, bei gesetzlichen Fei-
ertagen findet keine Beratung statt.

Sozialverband VdK Crailsheim
Fr., 8.00 - 12.00 Uhr, Rathaus Raum 1.04 
(Horaff): nach Vereinbarung Sprech-
stunde zur EU-Rente, Pflege, Behinde-
rung und vielen anderen sozialen The-
men, Anmeldung bei K. Schmidt, Telefon 
0791 97569040 oder M. Stahl, Telefon 0174 
3843189.

Rheuma-Liga 
Wassergymnastik: Di., 17.15, 17.45 und 
18.30 Uhr und Mi., 15.45, 16.15, 18.20 und 
19.00 Uhr, Hallenbad Crailsheim: Was-
sergymnastik.

Trockengymnastik: Di., 18.00 Uhr, 
Jagstauenhalle Jagstheim: Trocken-
gymnastik; Di., 18.45 und 19.45 Uhr, 
Sport- und Festhalle Eichendorffschule 
Crailsheim: Trockengymnastik; Mi., 
10.45 Uhr, Sport- und Festhalle Triens-
bach: Trockengymnastik.

Selbsthilfegruppe für  
Suchtkranke
Mi., 20.00 - 21.30 Uhr, Christusgemeinde-
haus Sauerbrunnen: Treffen, Kontakt 
unter Telefon 0173 7814981.

BürgerNetzwerk Jagstheim 
Di. und Do., 18.00 - 19.00 Uhr: Gemein-
sam für ein starkes Miteinander unter 
Telefon 0175 5318006 oder E-Mail 
kontakt@buergernetzwerk-jagstheim.de.

■  Jugendvereine

Landjugend Crailsheim
So., 09.06., 10.00 - 17.00 Uhr: „Tag des of-
fenen Hofes“ bei Familie Biermann in 
Kirchberg-Eichenau mit Gottesdienst, 
Hofführung, Tanzaufführung und vie-
lem mehr, Bewirtung der Landjugend 
Crailsheim, weitere Infos auf den So-
cial-Media-Kanälen.

Jugendzentrum Crailsheim
Mo., 15.00 - 19.00 Uhr: Mädchen*Treff; 
Di., 15.00 - 19.00 Uhr, Mi., 13.00 - 16.00 Uhr, 
und Do., 15.00 - 20.00 Uhr: Offener Treff; 
weitere Infos unter juze-cr.de.
Mi., 12.06., 14.00 - 17.00 Uhr, Jugendzen-
trum Crailsheim (Erdgeschoss), Schöne-
bürgstraße 33: Queer*Treff, Treffen für 
queere Menschen, Trans*-Personen 
und Allys mit offener Komm- und Geh-
struktur.

Evangelisches Jugendwerk, 
Bezirk Crailsheim
Schülercafé: Mo., 10.06.: Lasagne/Spi-
natlasagne mit Salat; Di., 11.06.: Tortellini 
mit Tomatensoße und Salat; Do., 13.06.: 
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Currywurst und Country Potatoes mit 
Dip, Nachtisch; kurzfristige Änderun-
gen im Speiseplan möglich, Schüler 
und Azubis 4,00 Euro, Erwachsene 6,50 
Euro, Wasser, kostenlos.

Gospelchor „We Are One“: So., 09.06., 
9.00 Uhr: Auftritt, Infos unter ejcr.de; 
Mi., 12.06., 19.30 Uhr, Friedenskirche Al-
tenmünster: Probe, Anfragen beim 
Chorleiter unter Telefon 0177 5607489.

■  Sonstige Vereine

Tauschnetz Crailsheim
Do., 13.06., 19.00 - 21.00 Uhr, in den Räu-
men der vhs, Spitalstraße: Treffen, In-
teressierte sind willkommen.

Jahrgang 1934/35 
Sa., 08.06., 11.30 Uhr, Bayrischer Hof: 
Treffen.

DMB-Mieterbund SHA-CR
Außenstelle Crailsheim: Beratung 
nach Vereinbarung per E-Mail info@
mieterbund-sha.de oder Telefon 0791 
8744.

VEREINE UND STIFTUNGEN

SONSTIGES

Mit dem Bau des Fliegerhorstes in den 
Jahren 1935/36 wurde Crailsheim nach 
mehr als 120 Jahren wieder Militär-
standort. Im Westen der Stadt entstand 
ein großes Militärareal mit Torbogen-
gebäude, Mannschaftsunterkünften, 
Flugzeughallen und Flugfeld, das in der 
Endphase des Zweiten Weltkriegs 
mehrfach beschossen und bombardiert 
wurde. Nach dem Krieg wurden die 
Fliegerhorstgebäude zur Unterbrin-
gung von Flüchtlingen und Ausge-
bombten sowie als erste Standorte für 
Firmen, Behörden und Schulen (Flie-
gerhorstschule) genutzt. Auf einem Teil 
des ehemaligen Fliegerhorstgeländes 
entstanden die McKee Barracks, in de-
nen von 1952 bis 1993 verschiedene Ein-
heiten der US-Streitkräfte stationiert 
waren.�

STADTGESCHICHTE

Militärstandort Crailsheim

Blick in die Geschichte: Ein Appell vor dem Kasernengebäude in der Hardt-
straße.	�  Foto: Stadtarchiv

Bitte an die SOS-Rettungsdose denken!
Im Notfall kann die Dose im Kühlschrank Leben retten. Denn in der 
Dose findet das Rettungspersonal schnell alle wichtigen Informa-
tionen, wie persönliche Daten, Angaben zu Hausarzt, Krankheiten, 
Allergien, Unverträglichkeiten und benötigte Medikamente. Oder 
die Dose dient dazu, dass Angehörige verständigt, der gepackte Kran-
kenhauskoffer mitgenommen und Haustiere versorgt werden kön-
nen. Im Kühlschrank sollte sie gelagert werden, weil dieser in jeder 
Wohnung leicht zu finden ist. Leben mehrere Personen im Haushalt, 
sollte die Dose zudem mit einem Lichtbild gekennzeichnet sein.
Info: Die SOS-Rettungsdose ist im Bürgerbüro des Rathauses gegen 
eine Schutzgebühr von 2 Euro erhältlich.

Wo erhalte ich einen Parkausweis?
Parkausweise können bei Herrn Irsig-
ler, Neubau Zi. 0.13, beantragt werden.
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BÜRGERSERVICE AUF EINEN BLICK� Änderungswünsche über Telefon 07951/403-1285

NOTFALL & HILFE

Notruf
•	 Feuerwehr � Telefon 112
•	 Notarzt/Rettungswagen� Telefon 112
•	 Polizei � Telefon 110
•	 Krankentransport� Telefon 0791 19222
Allgemeinärztlicher Notdienst
•	 Notfallpraxis, Telefon 116117 

(24 Stunden erreichbar)
•	 Notfallambulanz, Gartenstraße 21, 

Telefon 07951 4900
Apotheken-Notdienst
Wechsel morgens um 8.30 Uhr
Fr., 07.06.: Apotheke Rot am See, Raiff-
eisenstr. 13, 74585 Rot am See, Telefon 
07955 93930;
Sa., 08.06.: Schloss-Apotheke Kirch-
berg, Frankenplatz 3, 74592 Kirchberg an 
der Jagst, Telefon 07954 98700;
So., 09.06.: Rats-Apotheke Crailsheim, 
Marktplatz 2, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 7550;
Mo., 10.06.: Apotheke Ilshofen, Haupt-
str. 12, 74532 Ilshofen, Telefon 07904 263;
Di., 11.06.: Ritter-Apotheke Crailsheim, 
Karlstr. 30, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 8380;
Mi., 12.06.: Jagst-Apotheke Crailsheim, 
Postplatz 2, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 96960;
Do., 13.06.: Fichtenau-Apotheke, Haupt-
str. 7, 74579 Fichtenau, Telefon 07962 520.

Augenärztlicher Notdienst
Telefon 116 117

Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle
Außenstelle des Landratsamtes, In den 
Kistenwiesen 2a, Telefon 07951 4925252
•	 Fachberatungsstelle gegen sexuali-

sierte Gewalt an Kindern, Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen, Tele-
fon 0791 7556262

•	 Fachberatungsstelle gegen häusliche 
Gewalt, Telefon 0791 7556161

Giftnotruf
Telefon 0761 19240
Notdienst für  
Hals-Nasen-Ohrenkrankheiten
Telefon 116 117

Hospiz-Gruppe Crailsheim
Diakonieverband Crailsheim,
Telefon 0157 52849680

Kinderärztlicher Notdienst
Telefon 116 117

Klinikum Crailsheim
Telefon 07951 4900

Polizei Crailsheim
Telefon 07951 4800

Psychologische Beratungsstelle 
•	 Ev. Kirchenbezirk Crailsheim,  

Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619920

•	 Caritas Crailsheim, Schillerstr. 13,  
Telefon 07951 943127

•	 Sozialpsychiatrisches Zentrum, 
Crailsheim Schulstr. 16, 
Telefon 07951 4699131

Sucht-Beratung
•	 Jugend-Sucht-Beratung (bis zum  

27. Lebensjahr), Schillerstr. 8,  
Telefon 07951 4925812

•	 Diakonieverband (ab dem 28. Lebens-
jahr), Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619940

Tierärztlicher Notdienst
Sa., 08.06./So., 09.06.: Tierarztpraxis 
DVM Schmidt, Steinbrunnenstr. 11, 
74532 Ilshofen, Telefon 07904 9437227.

Tierschutz
•	 Tierschutzverein Crailsheim- 

Tierheim, Am Tierheim 4,  
Telefon 07951 294777

•	 Tierschutzverein Aktive Tierhilfe 
Crailsheim, Telefon 0152 32060394

•	 Tierschutzverein Altkreis Crailsheim 
und Umgebung, Gaildorfer Straße 50, 
Telefon 0160 96862751

Zahnärztlicher Notdienst
Telefon 01801 116 116

STÖRUNG & ENTSORGUNG

Störungsdienst EnBW ODR
Strom: Telefon 07961 820

Störungsdienst Stadtwerke
•	 Gas, Wasser und Wärme:  

Telefon 07951 30567
•	 Strom: Telefon 07951 30543
•	 Störungs-Hotline:  

Telefon 0800 2269444 (gebührenfrei) 
oder 0171 3613149

Wertstoffhof
Friedrich-Bergius-Str. 21
Telefon 0791/7557321

BÜRGER & SERVICE

Bürgerbüro im Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Mi.	   7.30 bis 17.00 Uhr
Do.		    7.30 bis 17.30 Uhr
Fr.		    7.30 bis 12.00 Uhr
Sa.		    9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2264.

Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.	   7.30 bis 12.00 Uhr
Do. 		    7.30 bis 12.00 Uhr und
		  13.00 bis 17.30 Uhr
Termine sind nach Vereinbarung auch 
außerhalb dieser Zeiten möglich. 
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2400.

Stadtkasse
Mo. bis Fr.	 ab 8.00 Uhr 

Stadtarchiv
Marktplatz 1
Termine nach Vereinbarung unter
Telefon 07951 403-1290

Stadtbücherei
Schlossplatz 2
Öffnungszeiten:
Mo. und Do. 	 12.00 bis 18.00 Uhr
Di. und Fr. 	   9.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 	 10.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 07951 403-3500

Stadtführungen
Buchung unter: 
•	 Telefon 07951 403-1132
•	 E-Mail: stadtfuehrung@crailsheim.de

Jugendbüro
Beuerlbacher Str. 16 (Volksfestplatz)
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.	 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 9595821

Stadtmuseum im Spital
Spitalstraße 2
Öffnungszeiten:
Mi.	   9.00 bis 19.00 Uhr
Sa. 	 14.00 bis 18.00 Uhr 
So. und Feiertag:	 11.00 bis 18.00 Uhr 
Heiligabend, Silvester und Karfreitag 
geschlossen.
Telefon 07951 403-3720

Standesamt und Bestattungen
Telefon 07951 403-1119
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SONSTIGES

Diesen Teil der Stadtgeschichte sollte 
nie in Vergessenheit geraten: Am Ende 
des Zweiten Weltkriegs wurde Crails-
heim fast vollständig zerstört.
Die Situation in Crailsheim Mitte April 
1945 ist heute unvorstellbar. Crailsheim 
war ein Kriegsgebiet, in dem geschos-
sen, getötet und gestorben wurde. Da-
bei erlitt die Stadt furchtbare Schäden: 
Auf die Gesamtstadt gerechnet lag der 
Zerstörungsgrad bei etwa 65 Prozent, 
im Bereich der Innenstadt, also der 
Bebauung innerhalb der früheren 
Stadtmauer, waren 95 Prozent der Ge-
bäude zerstört oder so schwer beschä-
digt, dass sie nicht mehr bewohnbar 
waren.

Zerstörung in mehreren Etappen
Wie ist diese Katastrophe zu erklären, 
vor allem auch im Blick auf Städte der 
Umgebung, die sehr viel glimpflicher 
über die letzten Kriegstage kamen?
Die Kriegszerstörung Crailsheims 1945 
ereignete sich in mehreren Etappen 
und ihr Ablauf weist Besonderheiten 
auf, die Crailsheim von den Nachbar-
städten deutlich unterscheidet.
Erste größere Schäden verursachten 
zwei schwere Luftangriffe am 23. Fe-
bruar und am 4. April 1945, die sich ge-
gen den Bahnhof und gegen den im 
Westen der Stadt gelegenen Flieger-
horst richteten. Teile der westlichen 
Innenstadt inklusive des Rathausturms 
wurden dabei schwer getroffen. Die 
beiden Angriffe forderten knapp 100 
Menschenleben. Trotz der verursachten 
Schäden war die Stadt von einer Kom-
plettzerstörung noch weit entfernt, 
weite Bereiche des Stadtgebietes noch 
intakt.

Ein zweifelhaftes „Alleinstellungs-
merkmal“
Die „Sonderrolle“ Crailsheims begann 
am 5./6. April 1945, als motorisierte Ein-
heiten der US-Armee die starken deut-
schen Verteidigungsstellungen an Ne-
ckar und Jagst bei Heilbronn umgingen 
und in schnellem Tempo entlang der 

heutigen Bundesstraße B 290 nach Sü-
den vorstießen. Am Spätnachmittag 
des 6. April erreichten sie Crailsheim 
und besetzten die Stadt ohne große 
Kampfhandlungen. Damit hätte der 
Krieg für die Bewohner der Stadt zu 
Ende sein können und es wäre – alles in 
allem – ein glückliches Ende gewesen.
Aber der Vorstoß der US-Truppen, des-
sen eigentliches Ziel die Umfassung der 
deutschen Stellungen bei Heilbronn 
war, was die gesamte deutsche Front in 
Südwestdeutschland bedrohte, rief 
massive Gegenangriffe von Wehrmacht 
und SS hervor – und diese richteten 
sich vor allem gegen Crailsheim. Ab 
dem 8. April beschoss deutsche Artille-
rie die Stadt, alle verfügbaren deut-
schen Truppen, bis hin zu Gebirgsjäger-
Einheiten aus dem Alpenraum, wurden 
in die „Schlacht um Crailsheim“ gewor-
fen. Und es gelang dem deutschen Mi-
litär etwas, was ihnen an der Westfront 
außer in Crailsheim nie gelang: Sie 
konnten die Stadt, wenn auch unter 
enormen Verlusten, für zehn Tage, vom 

11. bis zum 20. April, von den Amerika-
nern zurückgewinnen – ein zweifelhaf-
tes „Alleinstellungsmerkmal“ Crails-
heims.
Die Stadt wurde in der Folge mit Pan-
zersperren und Maschinengewehr-Stel-
lungen befestigt, die Bevölkerung 
durch SS und Parteifunktionäre massiv 
unter Druck gesetzt.
Der 20. April 1945
Aber natürlich war der deutsche „Sieg“ 
in Crailsheim nur ein kurzes Intermez-
zo. Die US-Truppen rückten in den fol-
genden Tagen wieder auf Crailsheim 
vor – diesmal auf breiter Front – und 
standen am Abend des 20. April 1945 
zum zweiten Mal vor der Stadt. Nach 
ersten Beschießungen versuchten die 
Amerikaner die Stadt zur Übergabe zu 
bewegen, es fand sich jedoch auf Stadt-
seite kein Verantwortlicher, der die Ver-
handlungen geführt hätte. Daraufhin 
erfolgte der massive Beschuss der Stadt, 
der zu schweren Bränden und großen 
Zerstörungen führte. Die Crailsheimer 
Innenstadt war verloren.	

STADTGESCHICHTE

Crailsheim – „ein einziger Trümmerhaufen“

Auch der Crailsheimer Bahnhof wurde nahezu komplett zerstört.

Wussten Sie schon?
Der Verlust eines Ausweisdokuments (Personalausweis, Reisepass, Kinderausweis) ist so rasch wie möglich im städtischen 
Bürgerbüro anzuzeigen. Bei Diebstahl muss umgehend die zuständige Polizeidienststelle informiert werden.


